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Liebe NeunkirchnerInnen!

Der Frühling naht mit großen Schrit-
ten und damit gibt es wieder zahlrei-

che Projekte besonders im Umwelt- und 
Mobilitätsbereich die ich ihnen heute 

näherbringen möchte.

Aktion Niederöster-
reich radelt & Neunkir-
chen radelt mit!

Wer seine Wege ra-
delnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, ist 
schneller am Ziel und schont Geldbörse sowie Um-
welt. Ab 20. März zählt wieder jeder Kilometer bei der 
Mitmach-Aktion „Niederösterreich radelt“. Auch die 
Stadtgemeinde Neunkirchen startet wieder aktiv in 
den Frühling und radelt von Anfang an mit. Im letzten 
Jahr wurden niederösterreichweit rund 4,8 Millionen 
Kilometer erradelt und 6.600 Personen haben mitge-
macht. Dabei sein ist jetzt noch einfacher: mit der neu-
en Österreich radelt App.

Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, 
zum Einkauf oder zum Sportplatz. Jeder kann kosten-
los teilnehmen und gewinnen! Es werden wieder tolle 
Preise verlost, wie brandneue e-Bikes, Trekkingräder 
oder praktisches Radzubehör. Weitere Informationen 
erhalten sie in der Österreich radelt App unter www.
radelt.at/appstore oder über die Website www.noe.ra-
delt.at.

Igelsonntag am 28. April
Ein Sonntag im Zeichen des Igels - „Natur im Garten“ 
lädt zum Igelsonntag: 2024 ist das „Jahr des Igels“ – die 
NÖ-Umweltbewegung „Natur im Garten“ setzt unter 

dem Jahresthema „Artenvielfalt – Tiere im Garten“ 
deshalb einen besonderen Schwerpunkt auf den sta-
cheligen Frühlingsboten und lädt rund um den 28. Ap-
ril zum Igelsonntag.

Auch Neunkirchen macht mit beim landesweiten Igel-
sonntag. Holen Sie sich Ihr kostenloses Samensackerl 
„Wassersparender Kräuterrasen“ für Ihr Igelparadies im 
Rathaus, Bürgerservice, in der Stadtbücherei, im Muse-
um und am Städtischen Wirtschaftshof ab und helfen 
Sie mit, eine Nahrungsquelle für Igel sicher zu stellen.

Bei Fragen zum Igelsonntag, der Aussaat oder ande-
ren gartenrelevanten Fragen steht Ihnen das „Natur im 
Garten“ Telefon unter ☎ 02742/74333 oder gartentele-
fon@naturimgarten.at zur Verfügung. Wer den Igeln in 
seinem Garten etwas Gutes tun möchte, verfolgt übri-
gens am besten eine goldene Regel: Mut zur Wildnis! 
Je näher der Garten dem natürlichen Lebensraum des 
Igels kommt, desto wahrscheinlicher wird auch der 
Besuch des stacheligen Säugetiers. Weitere Tipps für 
einen igelfreundlichen Garten: www.naturimgarten.at/
der-igel.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Frühling 
und hoffe Sie bei der einen oder anderen Veranstal-
tung in der Stadt persönlich zu treffen!

Ihr Vizebürgermeister 
Johann Gansterer
johann.gansterer@neunkirchen.gv.at
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Liebe NeunkirchnerInnen!

Wenn Sie durch die Stadt gehen, dann wird Ihnen si-
cher auffallen, dass eine rege Bautätigkeit zu bemer-
ken ist. Neunkirchen ist eine wachsende Stadt, auch 
deshalb, weil wir versuchen, Infrastruktur, die für das 
Zusammenleben der Menschen wichtig ist, bereit zu 
stellen. Dass dies nicht überall und immer gleich ge-
lingt, liegt auf der Hand.

Auch der Verkehr ist ein wichtiges Thema. Mit dem 
Schließen der beiden Bahnübergänge in der Flatzer- 
aber vor allem der Raglitzerstraße für den Bau der 
Unterführungen, kommt durch die Umleitungen eine 
große Belastung auf alle VerkehrsteilnehmerInnen und 
auch die AnrainerInnen zu. Wir werden die Verkehrs-
ströme genau beobachten, durch die Polizei stark kon-
trollieren und, wenn sich wo Schwachstellen zeigen, 
sofort handeln bzw. evaluieren. Ich bedanke mich jetzt 
schon für Ihre Geduld und bitte Sie, sich den Heraus-
forderungen gelassen und geduldig zu stellen. Es wird 
uns zirka ein Jahr lang beschäftigen. Fahren Sie, wenn 
notwendig etwas früher weg. Und planen Sie Verspä-
tungen ein.   

In der Gemeinderatssitzung Ende März (nach Redakti-
onsschluss) werden wir den Grundsatzbeschluss eines 
Mobilitätskonzeptes für unsere Stadt fassen. Im Zuge 
der Erstellung wollen wir alle VerkehrsteilnehmerIn-
nen einbinden und ihre Bedürfnisse erheben. Dazu 
wird es auch eine breite Möglichkeit geben, um sich 
selbst, seine Beobachtungen, seine Erlebnisse und Er-
fahrungen einzubringen. Wir wollen bewusst nicht nur 
die Ritterkreuzung in den Mittelpunkt stellen, sondern 
Neunkirchen ganzheitlich betrachten. Ich lade sie jetzt 
schon ein, sich an den Erhebungen für diese Studie 
einzubringen.

Diskutiert wurde zuletzt auch 
die Idee eines Jugendraumes. 
Ich versichere Ihnen, dass ich 
der Letzte bin, der die Errichtung 
eines Jugendraum nicht 
unterstützen würde und 
vor allem der die Jugend 
nicht fördern möchte. 
Bislang kam von der Ju-
gend aber so gut wie 
keine Reaktion. Mir 
scheint es zu wenig, wenn ausschließlich Ältere für die 
Jungen einen Jugendraum fordern. Wichtig ist die Fra-
ge: Was wollen unsere Jugendlichen? Was braucht ihr? 
Deshalb möchten wir mit einer kurzen Online-Umfra-
ge unter den Jugendlichen diese Wünsche erheben. 
Den QR-Code finden Sie auch auf Seite 14.

Noch ein Thema zu den anstehenden Wahlen. Meine 
Bitte an Sie: gehen Sie wählen. Demokratie lebt von der 
Vielzahl der Meinungen die bei uns – und das sollten 
wir hochschätzen – frei und ohne Furcht geäußert wer-
den können. Gestalten wir gemeinsam unsere Stadt, 
unser Heimatland und unser Europa. Nicht zu wählen 
oder ungültig zu wählen ist die schlechteste Option.

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister 
Herbert Osterbauer
herbert.osterbauer@neunkirchen.gv.at
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Umbau im Rathaus

Folge 03/2014

Im Rathaus Neunkirchen finden derzeit umfangreiche Bauarbeiten statt. Den Anfang machte die Umgestaltung des Be-
reichs „Bürgerservice“, der kundenfreundlicher und barrierefrei gestaltet wurde. v.ln.r. Stadtamtsdirektor Mag. (FH) Robert Wied-
ner, Bürgermeister KommR Herbert Osterbauer, Stadtrat Franz Berger, Susanna Kaltenegger, Birgit Schenner, Vizebürgermeister 
Mag. Martin Fasan und vorne Karin Handler. Mehr zu den Vorhaben lesen Sie auf Seite 5.
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1945-2024: Gemeindestube feiert 70. Geburtstag

607 Ausgaben, 13.134 Seiten 

Die „Gemeindestube“, das amtliche Mitteilungsblatt 
der Stadtgemeinde Neunkirchen, feiert den 70. Ge-
burtstag! Im Mai 1954 erschien die erste Ausgabe, seit-
dem sind knapp über 600 Ausgaben erschienen und 
über 13.000 Seiten wurden mit Informationen aus der 
Stadtgemeinde befüllt. Doch wie ist es dazu gekom-
men und was hat sich in diesen sieben Jahrzehnten 
verändert? Darüber wollen wir Ihnen einen kleinen 
Überblick gewähren.

Gemeinderatsbeschluss 1954
Basis für die „Gemeindestube“ war der Beschluss des 
Gemeinderates vom 6. Mai 1954. „Es ist eine allgemei-
ne Erscheinung, daß der Kontakt zwische Bevölkerung 
und Verwaltung sich lockert, je mehr letztere moder-
nisiert und kompliziert wird“, hieß es im Antrag. Des-
wegen soll die vierteljährlich erscheinende, kostenlose 
Gemeindestube über Aufgaben der Gemeinde und 
Tätigkeiten der gewählten Vertreter berichten.  Der An-
trag wurde einstimmig angenommen. Bürgermeister 
war damals Josef Graf (SPÖ), 1. Vizebürgermeister Karl 
Gosch (SPÖ) und 2. Vizebürgermeister Johann Rusch 
(ÖVP), außerdem war noch die KPÖ im Gemeinnderat 
vertreten. 

Die erste Ausgabe umfasste acht Seiten, war mit dem 
Format A5 ziemlich handlich und war zugleich ein 
Lehrstück in Sachen Gemeindeordnung. Neben den 
Ausschüssen und ihren Mitgliedern wusste sie zudem 
von der Entwicklung „Vom Mistbauern zur Kehrricht-
abfuhr“ zu erzählen. 

Gemeinde druckte selbst
Die Gemeindestube wurde damals von der Gemeinde 
selbst vervielfältigt - sie bestand aus zwei A4-Seiten, 
die gefaltet und beidseitig bedruckt wurden. Der 
Zeitungskopf wurde von der Druckerei Feilhauer vor-
bereitet, der Rest mit Schreibmaschine getippt, ver-
vielfältigt und selbst ausgetragen. Bis 1963 erfolgte 
die Verteilung durch die Gemeinde, ab Otkober 1963 
wurde sie angesichts wachsender Haushalt per Post 
verschickt.

1964: Inserate, Fotos & Druckerei
Ab 1964 wurde die Zeitung dann schließlich von der 
Druckerei Franz Feilhauer gedruckt und hergestellt, 
es waren auch zum ersten Mal auch einzelne Fotos 
zu sehen (vor allem zu Gratulationen). Inserate wur-
den ebenfalls ab 1964 verkauft - sie stellten damals 

Das Aussehen der Zeitung hat sich in den 70 Jahren kontinuierlich verändert: v.l. 1954 (im Format A5), 1964 (erstmals 
im Format A4), 1967, 1974, 1993, 1994 (die erste Ausgabe ganz in Farbe), 1996, 2010, 2012 (ab diesem Zeitpunkt immer 
ganz in Farbe), 2014 (mit neuem Logo) und die aktuelle Ausgabe.



Die neue Gemeindestube Frühling 2024 Information

5

Inhaltsverzeichnis

Tipps & Termine ������������������������������������������������Seite 17-21
Not- und Apothekendienste ����������������������� Seite 22/23
Erholungszentrum ������������������������������������������������Seite 25
Personelles ���������������������������������������������������������Seite 24-28
Leben �������������������������������������������������������������������Seite 29-37
Bildung & Kultur �����������������������������������������������Seite 38-42
Wirtschaft �����������������������������������������������������������Seite 42/43

In eigener Sache
Seit 70 Jahren dürfen wir Ihnen mit der Gemein-
destube als amtlichem Mitteilungsblatt der Stadt 
Neun kirchen Informationen in die Haushalte in Ne-
unkirchen, Mollram und Peisching lieferen.

Die Gemeindestube ist ein Gemeinschaftsprojekt: 
Anlässlich des Jubiläums bedanken wir uns bei der 
Druckerei Feilhauer, die seit 60 Jahren und durch 
drei  Generationen ein verlässlicher Partner für uns 
ist. Ein herzlicher Dank geht auch an all unsere Inse-
rentInnen - sie ermöglichen mit Ihren Einschaltun-
gen, dass die Zeitungs-Kosten für die Bevölkerung 
sehr gering ausfallen. Herzlichen Dank in diesem 
Zusammenhang auch an all unsere Anzeigenver-
käufer.

Für unsere LeserInnen haben wir anlässlich des Ju-
biläums das Design der Zeitung überarbeitet - das 
Augenmerk haben wir auf gute Leserlichkeit und 
klare Strukturen gelegt. Wir hoffen, es gefällt Ihnen!

Ausstellung „Zeitungsblicke“
Ab Mai - da ist die erste Ausgabe erschienen - laden 
wir Sie auch herzlich zu einer kleinen Ausstellung 
„Zeitungsblicke: 70 Jahre Gemeindestube“ im 
Rathaus ein. Während der Parteienverkehrszeiten 
erfahren Sie im 1. Stock Wissenwertes zu unserer 
Zeitung und können in alten Ausgaben schmökern. 
Dies wird bis Mitte Juli möglich sein, danach über-
siedelt unsere 70-Jahr-Ausstellung in die Bücherei 
am Stiergraben um, wo sie über den Sommer hin-
durch die alten Ausgaben lesen können.

Ihr Redaktionsteam

bis heute sicher, dass die Kosten für die Bevölkerung 
möglichst gering gehalten werden. Die Auflage der 
Zeitung war auf 4.000 Stück angewachsen, man wech-
selte zum größeren Format A4 und berichtete bereits 
auf sechs großen Seiten. Das Zeitungsformat änderte 
sich danach noch zwei Mal: Von 1984 bis August 2012 
war es etwas größer als A4 (224 x 300 mm), 2012 wurde 
wieder auf das Format A4 zurück gewechselt.

Immer mehr Farbe
In den sieben vergangenen Jahrzehnten veränderte 
die Gemeindestube auch farblich ihr Gesicht: Zunächst 
geringfügig, 1984 wurde auf ein größeres Format um-
gestellt, über die Jahre hinweg kam auch mehr Farbe 
in die Zeitung, was zu Beginn noch relativer teuer war: 
Ab 1967 erschien immer die Titelseite der Weihnachts-
ausgabe in Farbe, die erste durchgängig bunte Zeitung 
erschien im August 1994 zur 900-Jahr-Feier von Neun-
kirchen. Danach gab es mit roten Titeln und Rahmen 
erste fixe Farbakzente, ehe die Titelseiten stets in Far-
be waren. Durchgängig färbig ist die Gemeindestube 
übrigens erst seit August 2012. Seitdem wird sie auch 
komplett vom Fachbereich Öffentlichkeitsarbeit im 
Rathaus redaktionell bearbeitet und gelayoutet, ehe 
die Unterlagen in die Druckerei geschickt werden.

Am Aussehen, also dem Design der Zeitung wurde 
nach 1964 noch mehrmals eifrig gearbeitet. Nicht nur 
der Titel (der sogenannte Header) änderte sich, auch 
das Layout der Seiten, zuletzt 2010, 2012 und 2014 wur-
de es an das neue Corporate Design der Stadt und das 
neue Logo angepasst. Die Auflage beträgt mittlerwei-
le 7.200 Stück.

Gemeindestube digital
Die Gemeindestube ist auch mit der Zeit gegangen 
- heute können Sie die Ausgaben nicht nur in Papier-
form, sondern auch digital auf unserer Homepage und 
in unseren Apps lesen. 

Eines hat sich seit 1954 
aber nicht geändert - ob 
die Zeitung schwarz-weiß, 
bunt, groß oder klein ist: 
Wir wollen unsere Bürge-
rInnen mit der Gemeinde-
stube über wichtige The-
men und die Aufgaben 
ihrer Stadt informieren.
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Voranschlag 2024 der Stadtgemeinde Neunkirchen
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2024 wurde in der Zeit vom 17. November bis 1. Dezember 2023 zur öf-
fentlichen Einsichtnahme aufgelegt und vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 04.12.2023 beschlossen. Die 
nachfolgenden Erläuterungen durch den Leiter der Abt. Finanzwesen, Mag. (FH) Ralph Spritzendorfer, sollen 
den Gemeindebürgern einen Überblick über das Budget geben. 

Der Voranschlag 2024 wurde in Entsprechung der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung  2015 
(VRV 2015) erstellt, besteht aus dem Ergebnis- und dem Finanzierungsvoranschlag und weist ein Nettoergebnis 
in der Höhe von € -215.600,00 sowie einen Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung in der Höhe von 
€ 100,00 aus.

I. Ergebnishaushalt

Gr. Bezeichnung Erträge in EUR Aufwendungen in EUR
0 Vertretungskörper u. allgem. Verwaltung 784.600,00 5.321.200,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 4.000,00 1.928.300,00
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 1.597.000,00 9.763.700,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 26.900,00 660.400,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 215.000,00 3.775.800,00
5 Gesundheit 0,00 5.911.200,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 1.334.800,00 2.686.000,00
7 Wirtschaftsförderung 44.000,00 258.000,00
8 Dienstleistungen 8.403.400,00 9.425.800,00
9 Finanzwirtschaft 27.769.300,00 664.200,00

SUMME 40.179.000,00 40.394.600,00

Summe der Erträge 40.179.000,00
Summe der Aufwendungen -40.394.600,00
Nettoergebnis (aus dem Ergebnishaushalt) 2024 -215.600,00

II. Finanzierungshaushalt

Gr. Bezeichnung Einzahlungen in  EUR Auszahlungen in EUR
0 Vertretungskörper u. allgem. Verwaltung 729.700,00 5.194.200,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 4.000,00 1.875.300,00
2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 3.226.200,00 12.056.100,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 20.700,00 650.100,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 215.400,00 3.772.000,00
5 Gesundheit 0,00 6.863.000,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 3.089.200,00 3.497.000,00
7 Wirtschaftsförderung 44.000,00 211.000,00
8 Dienstleistungen 12.055.000,00 12.284.700,00
9 Finanzwirtschaft 27.679.600,00 660.300,00

SUMME 47.063.800,00 47.063.700,00
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Infoservices der Stadtgemeinde Neunkirchen
Homepage www.neunkirchen.gv.at  Newsletter Neuigkeiten, Bücherei und Müllabfuhrtermine
App Gem2Go Neuigkeiten per Push-Nachricht, Erinnerungsservice Müllabfuhrtermine (gratis-App)

Facebook Bezirkshauptstadt Neunkirchen

Summe der Einnahmen 47.063.800,00

Summe der Ausgaben -47.063.700,00
Geldfluss der voranschlagswirksamen Gebarung (aus 
dem Finanzierungshaushalt) 2024

100,00

IV. Schulden

in EUR
Schuldenstand 1.1.2024 28.328.100,00
Neuaufnahmen 4.803.100,00
Tilgungen 1.626.300,00
Schuldenstand 31.12.2024 31.504.900,00
Zinsen 1.204.300,00
Schuldendienst gesamt 2.830.600,00
Schuldendienstersätze (Zuschüsse) 25.900,00
Netto Schuldendienst 2.804.700,00

Mehr Informationen
Die Voranschläge und Rechnungsabschlüsse der Stadt-

gemeinde finden Sie auch als pdf auf unserer Home-
page („Offener Haushalt“) bzw. grafisch aufgearbeitet 

im offenen Haushalt 
(www.offenerhaushalt.at/gemeinde/neunkirchen).

Vor Beschlussfassung liegen Voranschläge und Rechnungsab-
schlüsse  öffentlich auf. Die Kundmachung wird im Rathaus 
ausgehängt bzw. finden Sie auf der digitalen Amtstafel,  der 

Homepage und in der Gem2GoApp. 
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Aus dem Stadt- und Gemeinderat

In den Sitzungen der Kollegialorgane Stadt- und Ge-
meinderat werden zahlreiche Beschlüsse gefasst. In-
formationen dazu – sowie die Protokolle der öffent-
lichen Sitzungen des Gemeinderates finden Sie auf 
unserer Homepage unter https://www.neunkirchen.
gv.at/Gemeinderats-_und_Stadtratsbeschluesse. Sitzun-
gen des Gemeinderates sind öffentlich, Sie können 
diese auch über unseren Youtubekanal mitverfolgen. 
Den Link finden Sie rechtzeitig auf unserer Homepage 
und unserer Facebook-Seite „Bezirkshauptstadt Neun-
kirchen“. Anbei ein Auszug aus den Beschlüssen – so-
fern nicht anders vermerkt, wurde der entsprechende 
Beschluss einstimmig gefasst.

In der Sitzung des Gemeinderats am 4. Dezember 
wurde u.a. beschlossen:

 Ñ Der Sanierungsbericht der Aufsichtsbehörde wurde 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

 Ñ Der Voranschlag 2024 inkl. Dienstpostenplan und 
mittelfristiger Finanzplan 2025-2028,

 Ñ die Kostenbeteiligung für den Verein Jugendförde-
rung - Jugendberatungsstelle 2024,

 Ñ diverse Unterstützungsleistungen für Vereine und 
Institutionen,

 Ñ die Subventionen für die Maschinengemeinschaft 
Mollram, die Maschinengemeinschaft Peisching, das 
Frauenhaus, für die Pensionisten- und Seniorenver-
bände, den Verein zur Förderung der Streichkultur in 
Neunkirchen, den Tierschutzverein Schwarzatal, den 
Fotoklub Neunkirchen, die Neunkirchner Rauhnacht-
teufel, den Muddy Team Bikers, den ÖTB Turnverein 
1863, den Kneipp-Aktiv-Club Neunkirchen, den Ten-
nisclub Sparkasse Neunkirchen, den SK FWT-Compo-
sites Neunkirchen, den SG Pottschach-Eisbären Neun-
kirchen, den SC Eurotor Neunkirchen, den Rad Club 

- Durstige Speiche, den Österrei-
chischen Alpenverein-Gebirgsver-
ein, den SVÖ Neunkirchen OG und 
den Schutzhundeklub NÖ Süd,

 Ñ die Übernahme der Bürgschaft 
für ein Darlehen für die FF Neun-
kirchen-Mollram für den Ankauf eines Löschfahrzeu-
ges HLF1,

 Ñ die Aufnahme eines Darlehens zur Errichtung einer 
PV-Anlage am EHZ Neunkirchen,

 Ñ die Änderung der Modalitäten für das Darlehen 
(ehemaliger Betriebsmittelkredit für das Krankenhaus 
Neunkirchen),

 Ñ die Verwendung der erhaltenen Gelder aus dem 
Verkauf der Steinthaldeponie,

 Ñ die Änderungen der Verordnungen für die Hunde-
abgabe, die Friedhofsgebühren und die Gebrauchsab-
gabe,

 Ñ die Verlängerung des Härtefonds bis Ende 2024,
 Ñ die Erweiterung der Richtlinien zur Nutzung der In-

formationstafeln der Stadtgemeinde um jeweils einen 
Standort in Peisching und Mollram,

 Ñ die Anschaffung von neuer Software für Wahlen,
 Ñ die Fortsetzung der Sanierung der Heizung im Rat-

haus,
 Ñ die Nachbeschaffung von Bürodrehstühlen,
 Ñ der Austausch von vier Kinder-WCs sowie die Anfer-

tigung eines Wickeltisches im NÖ Landeskindergarten 
Wienerstraße,

 Ñ der Austausch von vier Kinder-WCs im NÖ Landes-
kindergarten Rohrbacherstraße,

 Ñ der Finanzplan für die schulische Nachmittagsbe-
treuung,

 Ñ die Anschaffung einer Bücherbox für Mollram,
 Ñ der Verkauf von Grundstücken an die Neunkirchner 

GmbH / Co.  KG für den Bau des Kindergartens Schiller-
gasse/Nestroygasse,

 Ñ die Kosten für die Weihnachtsbeleuchtung 2023,
 Ñ der Verkauf sowie die Entlassung von Teilflächen 

aus dem öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Neunkir-
chen für die Mobilfunksendeanlage Am Spitz,

 Ñ der Grundsatzbeschluss für die Errichtung einer 
Energiegemeinschaft,

 Ñ der Ankauf eines VOR-Schnuppertickets für 2024,
 Ñ die Anmietung eines Winterdiensttraktors,
 Ñ die Vertragsanpassung für den Winterdienst des 

Maschinenrings,
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 Ñ die Herstellung einer mobilen Lagerbox für den 
Schwarzauferweg,

 Ñ der Grundsatzbeschluss für die Ersatzbeschaffung 
eines Kommunalfahrzeuges für den Wirtschaftshof 
und den Verkauf des alten Fahrzeuges,

 Ñ die Dienstbarkeitsverträge mit der Netz NÖ GmbH 
für die Verlegung der Gashochdruckleitung Peisching 
und die neue Trafostation in der Talgasse,

 Ñ die Zahlungsvereinbarung für die Bahnunterfüh-
rung Raglitzerstraße,

 Ñ die anteilsmäßige Haftungsübernahme für die Fi-
nanzierung einer PV-Anlage (Abwasserverband Wr. 
Neustadt Süd),

 Ñ die Vergabe der Kampfmittelerkundung (Kriegsre-
likte) auf dem Baufeld des Tiefbehälters,

 Ñ die Vergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten für 
die Neuerrichtung der Tiefbehälter, den Leitungsbau 
des Tiefbehälters, die maschinelle Ausrüstung und die 
EMSR-Technik,

 Ñ die Grundablöse für ein Grundstück für den Bau der 
Unterführung Raglitzerstraße,

 Ñ die Vergabe zur dynamischen Berechnung des Brü-
ckentragewerks für die Unterführung Raglitzerstraße,

 Ñ die Festsetzung des Einheitssatzes für die Aufschlie-
ßungsabgabe,

 Ñ die Wasserabgabenordnung 2024,
 Ñ die Änderung der Abfallwirtschaftsverordnung per 

1. Jänner 2024 (mehrheitlich),
 Ñ die Verlängerung des Fahrtkostenzuschusses für 

Taxifahrten für NeunkirchnerInnen mit geringem Ein-
kommen bis 31. Dezember 2024,

 Ñ der Beitritt zur Gesunden Gemeinde,
 Ñ die Anpassung des Menüpreis für Essen auf Rädern
 Ñ die Nachbeschaffung von Spielgeräten im Schaffer-

hofergarten, in Peisching am Mühlbach und in der Gar-
tengasse in Mollram,

 Ñ der Versicherungsschutz für die Photovoltaikanlage 
im Erholungszentrum,

 Ñ die Anpassung der Tarife im Erholungszentrum per 
1. Jänner 2024,

 Ñ die Berichte des Prüfungsausschusses wurden zur 
Kenntnis genommen,

 Ñ die Fortsetzung der gesunden Jause für Mitarbeite-
rInnen der Gemeinde,

 Ñ der Grundsatzbeschluss zur Vorgangsweise bei der 
Evaluierung der Gebühren,

 Ñ die Änderung des Gesellschaftsvertrages der NLVG 
(Gründung eines Beirats, der von VertreterInnen der 
Gemeinde besetzt wird),

 Ñ die Genehmigung des Ankaufs eines HLF3 für die 
Freiwillige Feuerwehr Neunkirchen-Stadt,

 Ñ der Verkauf eines Grundstücks in der Waldrandgasse 
an die SG Neunkirchen,

 Ñ die Ausführungs- und Detailplanung, die örtliche 
Bauaufsicht, die Erteilung des Auftrags der technischen 
Gebäudeausrüstung sowie die Vergaben der Gewerke 
für den Bau der Tribüne am Sportplatz, 

 Ñ der Dringlichkeitsantrag, der den Bürgermeister als 
Eigentümervertreter in der Neunkirchner GmbH & Co 
KG damit beauftragt, dort zu klären, wie die Anpassun-
gen bzw. Indexierungen der Mieten erfolgen.

In der Sitzung des Stadtrates am 29. Jänner wurde 
u.a. beschlossen: 

 Ñ Die Anschaffung von Informationstafeln für Mollram 
und Peisching (Aktion Gesicht zur Wirtschaft),

 Ñ der Austausch von vier Kinder WCs und eine Flach-
speichers im NÖ Landeskindergarten Blätterstraße,

 Ñ die Kosten für die Akkordeonkonzerte (Nikola Djoric 
und Duo Piller),

 Ñ die Kosten für die musikalische Umrahmung der 
Bauernmärkte,

 Ñ die Kosten für die Veranstaltungsreihe „Kultur im 
Grätzl“,

 Ñ die Kosten für die Hauptplatzkonzerte,
 Ñ die Kosten für das Radlfest,
 Ñ die Vergabe der örtlichen Bauaufsicht für den Tief-

behälter,
 Ñ die Vergabe der örtlichen Bauaufsicht für den Bau 

einer neuen Transportleitung für die Wasserversor-
gungsanlage,

 Ñ die Kosten für die Dankesfeier für „Neunkirchen 
hilft“ und

 Ñ die Kosten für den Neujahrsempfang.
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Sitzungskalender 2024

2024 sind folgende Termine für Sitzungen des Ge-
meinderates geplant. Bitte beachten Sie die aktuel-
len Infos auf Amtstafel, Homepage und Facebook. 
Sie können die Sitzung auch über unserer Youtube.
Kanal live streamen.

 Ñ 25. März mit „Forum nachgefragt“
 Ñ 24. Juni
 Ñ 30. September mit „Forum nachgefragt“
 Ñ 9. Dezember

Neue Durchwahlen im Rathaus bzw. 
Telefonnummern seit 1. März 2024
Mit 1. März erhielten die Dienststellen im Rathaus neue 
Durchwahlen. Auch die städtischen Einrichtungen Mu-
seum, Bücherei und Erholungszentrum sowie die Kin-
dergärten sind dann über die zentrale Telefonnummer 
02635/601 + Durchwahl erreichbar. 

Anbei finden Sie eine Aufstellung der zentralen Durch-
wahlen für die jeweiligen Abteilungen. Die Durchwah-
len der SachbearbeiterInnen finden Sie auf unserer 
Homepage bzw. in der Gem2Go-App.

Fax-Mitteilungen für Rathaus, Bildung und Wirt-
schaftshof können Sie zentral an 02635/601 DW 219 
senden.

Rathaus Abteilungen

Büro des Bürgermeisters .....................02635/601 DW 160
Stadtamtsdirektion ...............................02635/601 DW 180
Bürgerservice ......................................... 02635/601 DW 200
Bauwesen/Raumordnung/GIS ......... 02635/601 DW 220

Finanzwesen .........................................  02635/601 DW 240
Friedhofsverwaltung ............................02635/601 DW 247
Personalwesen ....................................... 02635/601 DW 260

Wirtschaftshof
Wirtschaftshof ....................................... 02635/601 DW 360
Wasserwerk ............................................. 02635/601 DW 380

Abteilung Bildung
Bildung ..................................................... 02635/601 DW 400

Bildungseinrichtungen
Städtisches Museum.............................02635/601 DW 420
Stadtbücherei ........................................ 02635/601 DW 440

Erholungszentrum
Erholungszentrum ............................... 02635/601 DW 460

Stadtpolizei
Stadtpolizei ............................................. 02635/601 DW 500

Kinderbetreuungseinrichtungen
Kindergarten Blätterstraße ..............  02635/601 DW 600
Kindergarten Fabriksgasse ...............  02635/601 DW 620
Kindergarten Mollram .......................  02635/601 DW 640
Kindergarten Peisching .....................  02635/601 DW 660
Kindergarten Rohrbacherstraße ....  02635/601 DW 680
Kindergarten Schreckgasse..............  02635/601 DW 700
Kleinkindbetreuung Schreckgasse  02635/601 DW 720
Kindergarten Wienerstraße .............. 02635/601 DW 740
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Zuschuss für Studierende
Die Stadtgemeinde gewährt Studierenden (= als 
ordentliche/r Studierende/r eingetragen) nach Antrag 
einen Fahrtkostenzuschuss bis max. € 25,-- pro Semes-
ter. Die Einreichung für das Sommersemester ist von 
April bis Juni im Bürgerservice/Rathaus möglich. Die 
Richtlinie finden Sie auf unserer Homepage unter För-
derungen.

800 Christbäume abgeholt
Bei der diesjährigen Christbaumabfuhr am 8. und 9. 
Jänner wurden vom Städtischen Wirtschaftshof rund 
800 Christbäume eingesammelt. Dieser Service  ist für 
die Bevölkerung kostenlos.

30 km/h.Zone für Gebiet 
Steinfeld-Ost
Seit 1. März ist das Gebiet Steinfeld Ost zur 30 km/h-
Zone geworden. Mit dieser Verkehrsberuhigung wur-
de dem Wunsch der AnrainerInnen entsprochen und 
auch im Bereich der Schulen und des Kindergartens 
kann so mehr Sicherheit geboten werden.

Den Startschuss für die Umsetzung gab das positive 
Gutachten des Landes-Verkehrssachverständigen bei 
der Verhandlung am 20. September 2023. Nach Ab-
schluss der umfangreichen Vorarbeiten konnte die 
neue 30er-Zone mit März umgesetzt werden. Die neue 
verkehrsberuhigte Zone umfasst unter anderem den 
Kindergarten Rohrbacherstraße, die Volksschule Stein-
feld, das Sonderpädagogische Zentrum und sämtliche 
Wohngebiete. In sämtlichen Straßen im Gebiet - um-
rahmt von Steggasse, Südbahn, Bahnstraße und B17 - 
gilt ab Verordnung mit 1. März eine Geschwindigkeits-
beschränkung von 30 km/h. Einzige Ausnahme bleibt 
die Steggasse – als Landesstraße ist hier auch weiterhin 
Tempo 50 erlaubt. Zusätzlich zur Beschilderung wer-
den Bodenmarkierungen und bauliche Maßnahmen 
erfolgen. Das Gebiet Steinfeld West ist übrigens schon 
seit 2009 eine 30-km-h-Zone. 

Da wir bereits weitere Meldungen aus der Bevölkerung 
haben: Alle jene Gebiete in der Stadt, die derzeit keine 
30 km/h-Begrenzung haben (wie z.B. das Lerchenfeld), 
werden ebenfalls noch überprüft und evaluiert.

Stadtpolizeikommandant Chefinspektor Klaus Degen 
und Bürgermeister Herbert Osterbauer in der Rohrba-
cherstraße, die Teil der neuen 30 km/h-Zone ist.
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Baustart für Bahnunterführung in der Raglitzerstraße 
und Fußgänger- und Radwegunterführung Flatzerstraße
Die Eisenbahnkreuzung mit der Raglitzerstraße wird 
in einem gemeinschaftlichen Projekt der ÖBB mit dem 
Land Niederösterreich und der Stadt Neunkirchen auf-
gelassen und durch eine Unterführung ersetzt. Die 
Hauptarbeiten laufen von 6. April bis Juni 2025.

Die Eisenbahnkreuzung Raglitzerstraße wurde mit 
18. März gesperrt, diese Sperre wird bis Juni 2025 
für den gesamten Verkehr aufrecht bleiben.

Umleitungen
Im Großteil der Blätterstraßensiedlung (zwischen der 
Raglitzerstraße, der Südbahn und der Blätterstraße) 
gilt ein Fahrverbot, von dem nur der Anrainerverkehr, 
Linienbusse und Radfahrer ausgenommen sind. Dies 
wird bei den Zufahrten ausgeschildert.

Der Verkehr aus dem Umland wird großräumig umge-
leitet. Bitte beachten Sie die Beschilderung.

Die Zufahrt zum Bahnhof 
und den Pendlerparkplät-
zen ist nur über die Blät-
terstraße bzw. Bahnstraße 
möglich. Auf der Home-
page der Stadtgemeinde 
finden Sie alle Informatio-
nen sowie laufende Aktua-
lisierungen.

Flatzerstraße
Des Weiteren errichtet die ÖBB-Infrastruktur AG im 
Auftrag der Stadtgemeinde Neunkirchen eine Fuß- 
und Radwegunterführung als Ersatz für die Eisenbahn-
kreuzung mit der Flatzerstraße. Auch diese muss zur 
Durchführung der Arbeiten von 18. März bis Ende 
des Jahres 2024 für den Verkehr gesperrt werden.

Die ÖBB versuchen, die Unannehmlichkeiten für die 
Bevölkerung so gering wie möglich zu halten. Wäh-
rend der Arbeiten kann es trotzdem, auch nachts und 
feiertags, zu Lärm- und Staubentwicklung kommen.

Sperre Bahnstrecke im April
Die Südstrecke ist von 6. bis 28. April für Fernverkehrs-
züge zwischen Wr. Neustadt und Mürzzuschlag und für 
Nahverkehrszüge zwischen Neunkirchen und Mürzzu-
schlag gesperrt. Bitte beachten Sie Fahrplanänderun-
gen und Lage der Schienenersatzverkehrshaltestellen.
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Neunkirchen ist
„Gesunde Gemeinde“
Neunkirchen ist „Gesunde Gemeinde“! Schon in den 
vergangenen Jahren hat die Stadtgemeinde mit Ge-
sundheitsvorträgen und der Gesundheits- und Well-
nessmesse wichtige Grundpfeiler gesetzt, um das 
Bewusstsein der BürgerInnen für einen gesünderen 
Lebensstil zu stärken. Mit dem offiziellen Beitritt der 
Gemeinde zum Programm „Gesunde Gemeinde“ wer-
den diese Bemühungen und Maßnahmen verstärkt 
und ausgebaut  – unterstützt von der professionellen 
Begleitung des Programms von „Tut gut“.

Wir laden Sie schon jetzt recht herzlich zur Auftakt-
veranstaltung „Gesunde Gemeinde Neunkirchen“, 
am Donnerstag, den 27. Juni um 18.30 Uhr in der 
Galerie am Stiergraben ein.

Gesunde Gemeinde
Die „Gesunde Gemeinde“ in NÖ ist ein Programm von 
„Tut gut!“. Es startete 1995 mit dem Ziel, die teilneh-
menden Gemeinden bei der Durchführung von Ge-
sundheitsförderung und Prävention zu unterstützen. 

Die „Gesunde Gemeinde“ bietet eine Plattform, die 
diverse Angebote in der Gemeinde (auch von anderen 
Vereinen oder Organisationen) bündelt. Mehr Infos: 
https://www.noetutgut.at/angebote/gesunde-gemeinde

Sachbearbeiter Thomas Rack, Gesundheitsstadträtin An-
drea Kahofer, Julia Past (Tut gut) und Bürgermeister Her-
bert Osterbauer freuen sich auf die Aktionen zur Gesun-
den Gemeinde Neunkirchen.
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UMFRAGE: Ein 
Jugendraum für die 

Neunkirchner Jugend?
Seit einiger Zeit wird die Schaffung eines Jugend-
raums diskutiert. Dazu gibt es eine Online-Um-
frage unter den Jugendlichen (bis 21 Jahren).

Einfach den QR-Code scannen - und man 
kommt direkt zur Umfrage!

..Mach mit und bringMach mit und bring
 deine Ideen ein! deine Ideen ein!

 Ñ Übung zum Blackout-Fall
Nach umfassenden Vorbereitungsarbeiten und Abstim-
mungsgesprächen zwischen der Bezirkshauptmann-
schaft Neunkirchen, den Gemeinden des Bezirks Neun-
kirchen, der Einsatzorganisationen, des Österreichischen 
Bundesheeren und ziviler Organisation fand am 30. No-
vember eine erste Black Out Übung im Verwaltungsbezirk 
Neunkirchen statt. ÜbungsteilnehmerInnen waren die Be-
zirkshauptmannschaft Neunkirchen, die Stadtgemeinden 
Neunkirchen, Ternitz und Gloggnitz, die Marktgemein-
de Aspang-Markt, das Landesklinikum Neunkirchen, die 
Feuerwehr, die Polizei, das Rote Kreuz, das Österreichische 
Bundesheer, die Funkamateure des Bezirks sowie die Stra-
ßenmeistereien Gloggnitz und Aspang.
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Bericht über den Härtefonds 2023

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 18. Jänner 2021 wur-
de der Härtefonds der Bezirkshauptstadt Neunkirchen, 
vorerst für zwei Jahre, ins Leben gerufen. Mit Beschluss 
vom 12. Dezember 2022 wurde die Richtline auf das 
Jahr 2023 verlängert. Im Jahr 2023 gab es sechs Ansu-
chen.

In fünf Fällen konnte, gemäß Richtlinie und durch Ent-
scheidung des Vergabegremiums, eine Unterstützung 
aus Mitteln des Härtefonds gewährt werden. Sämtli-
che Auszahlungen konnten über die Haushaltsstelle 
bedeckt werden, somit mussten die eingegangenen 
Spenden bisher nicht herangezogen werden.

In einem Fall, wurde seitens des/r AntragstellerIn kein 
konkreter Notfall / Bedarf angeführt. Auf die schriftli-
che Nachforderung wurde nicht reagiert. Somit konn-
te das Ansuchen nicht weiter behandelt werden.

Spenden gingen im Jahr 2023 nur über die Test- und 
Impfstraße der Stadtgemeinde ein. In dem Fall war es 
nicht erforderlich, einzelne SpenderInnen hinsichtlich 

der Veröffentlichungen anzuschreiben.

Dotierung Härtefonds 2023
Stadtgemeinde Neunkirchen ............... max. €  20.000,00

Spendenkonto
Spendenkonto Übertrag aus 2022  ................... € 1.456,76
Spenden der Freiwilligen der Test- und Impfstraßen 
.............................................................................................. € 11,81
Habenzinsen ..................................................................... € 0,16
KESt, 25 % ....................................................................... - €  0,04

Summe Spendenkonto per 31.12.2023 ... € 1.468,69 

Unterstützungen Härtefonds
Fall 1, Lebensmittelgutschein.................................€ 200,00
Fall 2, Zuschuss, Begräbniskosten ..................... € 1.500,00
Fall 3, Zuschuss, Begräbniskosten .........................€ 500,00
Fall 4, Lebensmittelgutscheine ..............................€ 200,00
Fall 5, Lebensmittelgutscheine ..............................€ 300,00

Summe Auszahlungen 2023 .................... € 2.700,00
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Neuer Tiefbehälter für 
die Wasserversorgung
Die Wasserversorgungsanlage der Stadtgemeinde 
wird im Hinblick auf die zu erwartende Bevölkerungs-
entwicklung langsam an ihre Grenzen kommen und 
bestehende Anlagenteile erreichen das Ende ihrer 
technischen Lebensdauer. Um auch zukünftig die 
Versorgungssicherheit sowohl im Hinblick auf die 
Wassermenge als auch auf den Versorgungsdruck zu 
gewährleisten, wird auf dem Grundstück 666/1 im 
Kreuzungsbereich der I. Wiener Hochquellenleitung 
mit der Raglitzerstraße ein neuer Tiefbehälter errich-
tet. Dieses Bauwerk wird ein Speichervolumen von 
2.200 m³ haben und mit einer Höhe von ca. fünf Me-
tern ab dem derzeitigen Geländeniveau vollständig 
mit Erde überschüttet werden. Die Bauarbeiten sollen 
bis Jahresende abgeschlossen sein. Kosten: rund € 2,7 
Millionen. Mitte März (nach Redaktionsschluss) wurde 
der Spatenstich gesetzt.

 Ñ Bitte beachten Sie, dass es im Zuge der Arbeiten zu 
temporären Abschaltungen des Wassers kommen 
kann. Die betroffenen Haushalte werden gesondert in-
formiert. Wir danken für Ihr Verständnis!

VOR-Schnupperticket

Auch heuer kann wieder ein VOR-Schnupperticket 
(VOR KlimaTicket Metropolregion für Wien, NÖ und 
Burgenland) von allen in Neunkirchen, Peisching 
und Mollram Hauptwohnsitz gemeldeten Personen 
tageweise, an bis zu zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen, oder am Wochenende ausgeliehen werden. 
Das VOR-Schnupperticket gilt immer nur für eine 
Person. Das Ticket kann frühestens zwei Monate im 
Vorhinein reserviert werden. Pro Person wird das 
Schnupperticket maximal zehn Mal pro Kalender-
jahr verliehen. Für weitere Informationen wenden 
Sie sich bitte an den Fachbereich Bürgerservice    
☎ 02635/601 DW 200.
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Tipps & Termine Frühling 2024

 Ñ Veranstaltungen

Sommerbühne
 Ñ Samstag, 4. Mai: Tanz um den Maibaum mit dem 

1. Neunkirchner Musikverein, 11.00 bis 13.00 Uhr
 Ñ Samstag, 11. Mai: Hauptplatzkonzert, 11.00 bis 

13.00 Uhr
 Ñ Samstag, 18. Mai: Traktortreffen
 Ñ Samstag, 1. Juni: Hauptplatzkonzert mit der Berg-

kapelle Hohe Wand, 11.00 bis 13.00 Uhr
 Ñ Samstag, 8. Juni: Hauptplatzkonzert mit 

Sechsochtl, 11.00 bis 13.00 Uhr
 Ñ Samstag, 15. Juni: Young Brass Festival, ab 14.00 

Uhr. Ungefähr 300 junge Musiker spielen auf,  Rahmen-
programm und Show moderiert Okidoki Starmodera-
tor Christoph Hirschler.

 Ñ Freitag, 21. Juni: Konzert des 1. Neunkirchner Mu-
sikvereins mit der Militärmusik NÖ, 18.00 Uhr

 Ñ Samstag, 22. Juni: Hauptplatzkonzert mit dem 
Musikverein Natschbach-Loipersbach, 11.00 bis 13.00 Uhr

 Ñ Samstag, 29. Juni: Hauptplatzkonzert mit dem 
Dorforchester Wartmannstetten, 11.00 bis 13.00 Uhr

Kammermusiktage
 Ñ Mittwoch, 27. März: Benefizkonzert für die Erhal-

tung der evangelischen Kirche. Mit Fritz Kircher, Camil-
lo Kircher und Gerswind Olthoff. Evangelische Kirche, 
19.00 Uhr. Eintritt: freie Spende.

 Ñ Freitag, 19. April: Ludwig van Beethoven - Die 
Geschöpfe des Prometheus mit dem Collegium Wart-
berg. Katholische Stadtpfarrkirche, 19.30 Uhr.

 Ñ Freitag, 21. Mai: Haydns sämtliche Streichquartet-

te 11 - Russische Nacht mit dem Haydn Quartett. Evan-
gelische Pfarrkirche, 19.30 Uhr.

 Ñ Freitag, 13. Juni: Sibelius, Mozart, Coleridge Taylor 
gespielt vom Neunkirchner Kammerorchester, 19.30 
Uhr.

 Ñ Karten, sofern nicht anders angegeben, sind erhält-
lich unter reservierung@neunkirchnerkammermusikta-
ge.at oder in der Buchhandlung Reithmeyer, € 20,-- im 
Vorverkauf, € 23,-- an der Abendkasse. Kostenloser Be-
such unter 18 Jahren.

Ina Regen
 Ñ Freitag, 12. April: 19.30 Uhr im VAZ der Arbeiter-

kammer. Mit „Fast wie Radlfahrn“ präsentiert die Sän-
gerin Ina Regen ihr mittlerweile bereits drittes Studio-
album. Veranstalter: Kulturverein Neunkirchen. Karten: 
€ 35,--, Mehr unter www.kultur-nk.at

Lange Nacht der Bibliotheken
 Ñ Freitag, 26. April: Lange Nacht der Bibliotheken 

im Schwarzatal, 17.00 bis 22.00 Uhr - Details unter Stadt-
bücherei Neunkirchen

Maifest
 Ñ Samstag & Sonntag, 4. und 5. Mai: Fest der FF 

Neunk.-Peisching. Samstag, 19.00 Uhr Musik & Tanz mit 
Echt Stark, Eintritt: € 9,--, Sonntag, 11.00 bis 15.00 Uhr 
Frühschoppen mit dem Musikverein Breitenau.

Muttertagsfrühstück
 Ñ Samstag, 11. Mai: 8.00 Uhr, Muttertagsfrühstück 

der Pfadfinder am Hauptplatz.
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Familienfest im Stadtpark
 Ñ Freitag, 7. Juni: 14.00 bis 19.00 Uhr im 
Stadtpark.  Unterhaltung für Groß und 

Klein, Spielstationen, Speis & Trank. 
Veranstalter: Stadtgemeinde Neun-
kirchen. Foto: Elisa/Pixabay

Lions Riesen-Wuzelturnier
 Ñ Freitag & Samstag, 6. und 7. Juni: Lebendwuzler-

Fußballturnier des Lionscubs Neunkirchen Schwarza-
tal. Freitag, 17.00 bis 21.00 Uhr, Samstag, 13.30 bis 21.00 
Uhr, am Hauptplatz.

Pfarrfest
 Ñ Sonntag, 16. Juni: Fest der katholischen Stadtpaf-

fe, ab 11.00 Uhr im Pfarrhof.

Firmenlauf

 Ñ Donnerstag, 20. Juni: Firmenlauf, Start um 19.00 
Uhr bei der Raiffeisenbank, im Anschluss Siegereh-
rung und After-Run-Party am Hauptplatz. Veranstal-
ter: Raiffeisenbank Wr. Neustadt-Schneebergland und 
Schneider Holding. Mehr unter www.firmenlauf-neun-
kirchen.at

Zauberbergclassic
 Ñ Samstag, 22. Juni: Odltimer-Ralley, Start zur Zau-

berbergclassic auf den Semmering.

Radlfest im Stadtpark
 Ñ Samstag, 22. Juni: 15.00 bis 21.00 Uhr Radlfest im 

Stadtpark Neunkirchen. Veranstalter: KEM (Klima- und 
Energiemodellregion Schwarzatal) und Stadtgemein-
de Neunkirchen. Die Veranstaltung findet nur bei 
Schönwetter statt!

 Ñ Sternfahrt zum Stadtpark, Speis & Trank: Tom’s Oase 
und Pfadfinder  gruppe Neunkirchen, Live-Jazzmusik, 
Wadlpass, Radl-Quickcheck, Tombola mit Losziehung, 
Kinder-Rahmenprogramm 
mit Hüpfburg, Schnitzeljagd 
im Stadtpark, weitere Infor-
mationen unter www.neun-
kirchen.gv.at/Radlfest_im_
Stadtpark_2024. Foto: Pixabay

 Ñ Märkte

Flohmarkt des Tierschutzvereines
 Ñ Samstag & Sonntag, 6. und 7. April: Abgabe von 

Sachspenden nach telefonischer Vereinbarung unter 
☎ 02635/61488 und ☎ 0676/4921211, Samstag, 8.00 
bis 17.00 Uhr,  Sonntag, 9.00 bis 13.00 Uhr im Kulturcen-
trum in Wimpassing, Bundesstraße 28.

Antik- und Sammlermarkt
 Ñ jeweils Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr am Hauptplatz. 

Termine: 13.  April, 11. Mai und 8. Juni.

Bücherflohmarkt
 Ñ jeweils Samstag: 8.30 bis 12.30 Uhr vor der Stadt-

bücherei. Termine: 27. April, 25. Mai und 22. Juni

Bauernmärkte
 Ñ jeweils Samstag: 7.00 bis 12.00 Uhr am Holz-

platz, Spezialitäten regionaler Produzenten. Termine: 
30. März (Ostermarkt), 6. April, 4. Mai und 1. Juni.

Jahrmärkte
 Ñ Markus-Markt: Donnerstag, 25. April, 7.00 bis 

15.00 Uhr in der Urbangasse.

Kost-Nix-Markt
 Ñ Samstag, 8. Juni: 10.00 bis 15.00 Uhr, Pfarrhof der 

röm. kath. Kirche. Tauschen und Schenken, Annahme 
der zur Verfügung gestellten Artikel am 2. Juni von 8.00 
bis 12.00 Uhr und am 7. Juni von 17.00 bis 20.00 Uhr.

 Ñ Ausstellungen

 Ñ AOTEAROA: Fotoausstellung von Werner Hallbau-
er über Neuseeland. Zu sehen bis 9. April in der Foto-
galerie Feuerbachl, Schulgasse 5. www.feuerbachl.at

 Ñ Menschenbilder: Ausstellung großformatiger Bil-
der der Berufsfotografen, 3. bis 30. April, Hauptplatz.

Die Stadtgemeinde Neunkirchen unterstützt auch dieses 
Mal den Firmenlauf.
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 Ñ „photo passion - Leidenschaft Fotografie - ein 
Bilderreigen“: Vernissage der Ausstellung des Foto-
klubs am 11. April um 19.00 Uhr in der Stadtbücherei 
am Stiergraben, zu sehen bis Ende April.

 Ñ Vorträge

 Ñ Gesundheitsvortrag „Leben mit De-
menz“. Donnerstag, 18. April. Vortrag mit 
Andreas Reither. Anzeichen, Verlauf und 
Umgang mit Demenz-Erkrankten, Bera-
tung von Angehörigen, Möglichkeiten 
der Hilfestellungen. Galerie am Stiergragen, Am Stier-
graben 1. Eintritt frei! 18.00 bis 19.30 Uhr

 Ñ Geselligkeit

 Ñ Wohlfühlcafé: Treffen für pflegende 
Angehörige und Betroffene. Sie können 
gerne Ihre Lieben mitnehmen, sie werden 
vor Ort betreut. 15.00 bis 17.00 Uhr: Pfle-
ge- und Betreuungszentrum, Raimund-
weg 3a. Termine: 4. April, 2. Mai, 6. Juni. Veranstalter: 
Hilfswerk.

 Ñ Topothek-Treff: Die Topothek ist ein lokalhistori-
sches Online-Archiv. Bei den Treffen wird gemeinsam 
im Archiv gestöbert und Material ausgetauscht. Termi-
ne (jeweils Donnerstag): 4. April, 2.  Mai und 6.  Juni, 
16.00 bis 19.00 Uhr, Restaurant Osterbauer.  

https://neunkirchen.topo-
thek.at

 Ñ Maikranz-Schießen der Schützengesellschaft:  
Sonntag, 28. April und Mittwoch, 1. Mai.  Schützen-
haus, Ramplacherstr. 3. Mehr unter www.sgnk1736.at

 Ñ Reparatur-Café der Volkshilfe im Sparkassensaal 
der Musikschule. Mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr, Termi-
ne: 8. Mai, 12. Juni.

 Ñ Kurse

Wifi Neunkirchen
Unter http://www.noe.wifi.at   finden Sie das WIFI Neunkir-
chen und sämtliche NÖ Kursangebote. Es werden auch 
von der AK geförderte Kurse und welche mit Durchfüh-
rungsgarantie angeboten. Infos & Anmeldungen unter  
☎ 02635/65163-61500 oder per E-Mail: nk@noe.wifi.at.

Kneipp Aktiv Club Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0676/9090047, kneipp.nk.leidl@gmx.at, 
http://kneippbund.at/kac/neunkirchen/

Volkshochschule Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0650/7379355 oder ☎ 0650/7379355, 
brig.pfeffer@gmail.com, http://neunkirchen.vhs-noe.at

STARTKLAR
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. Holzplatz 9, anmeldung@verein-startklar.at

ATUS Neunkirchen
Das Kursprogramm finden Sie unter www.neunkir-
chen.gv.at. ☎ 0664/231 54 19,  atus-neunkirchen@gmx.at

 Ñ Beratung

Anwaltliche Auskunft
Kostenloses Serviceangebot der Rechtsanwaltskam-
mern Österreichs. Jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr, nur 
gegen telefonische Voranmeldung:

 Ñ 9. April: Dr. Alfred Steinbuch ☎ 02635/63043-0,
 Ñ 7. Mai: Dr. Elisabeth Zimmert ☎ 02635/62 5 83
 Ñ 4. Juni: Mag. Klaus Haberler ☎ 02635/616 17

Demenzservice NÖ
Demenz Info-Point im Kundenservice der ÖGK, Stock-
hammergasse 23, jeden 1. Donnerstag im Monat von 
12.00 bis 14.00 Uhr. Termine: 4. April, 2. Mai, 6. Juni.

HG der Blinden & Sehschwachen
Termine: 17. April, 15. Mai, 19. Juni, Restaurant Oster-
bauer, Brevilliergasse 5, 14.00 bis 16.30 Uhr.

 Ñ Kontakt: Heidemarie Feucht, feuchtheidemarie@
gmail.com, www.hilfsgemeinschaft.at.

! Infos zu Veranstaltungen 
 Ñ Wir bitten um Verständnis, dass wir hier aus 

Platzgründen nur eine Auswahl an Terminen, bei 
den die Stadtgemeinde nicht Veranstalterin ist, 
veröffentlichen, ebenso können kurzfristige Ände-
rungen nicht berücksichtigen werden. Aktuelle In-
formationen finden Sie unter www.neunkirchen.
gv.at/Aktuelles/News/Veranstaltungen. 
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Sprechtage des KOBV
Termine: 4. und 18. April, 2. und 16. Mai, 6. und 20 Juni, 
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Würflacher-
str. 1, 13.00 bis 14.30 Uhr. Beratungen nach vorheriger 
tel. Terminvereinbarung unter ☎ 01/4061586-47 

 Ñ Städtisches Museum

Museumsfrühling
Historisches Aussaat- & Anbauwochenende, Sams-
tag, 25. Mai, 14.00 bis 18.00 Uhr und Sonntag, 26. Mai, 
10.00 bis 17.00 Uhr

 Ñ Mit dem Ende der Eisheiligen dürfen die vorgezoge-
nen Gemüsepflanzen der Museumskustodin ins Freie. 
Diese Gelegenheit nutzt das Museum, um seinen Be-
sucherInnen die Vielfalt des Saatgutes vor und nach 
Kolumbus anschaulich zu präsentieren. Der Römische 
Gemüsegarten nach antikem Vorbild führt die Besu-
cherInnen an die Abwechslung des Speiseplans der 
Römer heran. Gleichzeitig bereiten wir einen weiteren, 
räumlich getrennten Bereich für Pflanzen aus Amerika 
vor, die die First Nations bereits hunderte Jahre auf ih-
ren Gebieten kultivierten. Anlässlich der Herbst-Son-
derausstellung „Into the West“ werden die Unterschie-
de und Gemeinsamkeiten der (Saatgut)Kulturen inter-
aktiv vermittelt. Es gibt Aktivitäten für Groß und Klein.

Sonderausstellung 
„Hans Stix – Facetten eines 
Künstlers“. Die Sonderausstel-
lung zum Start der Frühlingssai-
son dreht sich um das Werk eines 
vielseitigen Menschen. Erfolgrei-
cher Kaufmann, Überlebender 
der Schlachtfelder des 2. Welt-
kriegs, Chronist der Semmeringrennen, Weltenbumm-

ler, Maler, Fotograf, Briefmarkendesigner, Ehemann 
und Familienvater. All diese Facetten und Erfahrungen 
machten den Menschen Hans Stix (1915-2014) aus und 
legten den Grundstein für ein künstlerisches Schaffen, 
das ihn weit über die Grenzen des Bezirks hinaus be-
kannt machen sollte. Am Sonntag, 7. April, 14.00 Uhr 
wird die Sonderausstellung zu seinem Lebenswerk er-
öffnet, begleitet von persönlichen Einblicken in sein 
Schaffen und einem Frühlingsbuffet.

 Ñ Zum Auftakt der Saison der NÖ-Card kann die Card 
auch, wie gewohnt, im Museum gekauft oder verlän-
gert werden. Unser Museumsteam betreut Sie gerne 
und kompetent.

Öffnungszeiten
 Ñ Samstag 14.00 bis 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 bis 17.00 

Uhr. Stockhammergasse 13, ☎ 02635/61147 

Eintrittspreise
Erwachsene  ........................................................................€ 5,--
Kinder, Jugendliche (bis 15 Jahre) ................................... frei
Jugendliche (bis 18 Jahre)...............................................€ 3,--
Preis pro Person bei Gruppenführungen ..................€ 3,--
Schülergruppen unter Aufsicht einer Lehrperson .... frei
Sonderveranstaltungen (ab 18 Jahre) ........................ € 7,--
TIPP! Eintritt mit NÖ Card gratis - sooft Sie wollen

 Ñ Stadtbücherei

Buchtipp
Sonja Di Leo: Keine Zeit zu gärt-
nern - Blumenparadies mit we-
nig Aufwand. Mit Beetplänen, 
Profi-Tipps und Pflanzenporträts 
zu Stauden, Gräsern und Einjäh-
rigen. In der Stadtbücherei dreht 

Augengemeinschaftspraxis
Dr. Kadletz & Dr. Berger
2620 Neunkirchen - Maurergasse 13
Tel. 02635 62 077
Mo - Do     8:00 - 11:30 Uhr
    14:00 - 17:30 Uhr

Alle Kassen
Termine innerhalb einer Woche möglich! 
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sich heuer alles um das Thema „Saatgutbibliothek“. 
Und natürlich gibt es auch jede Menge Literatur für 
HobbygärtnerInnen. So wie Sonja Di Leos „Blumenpa-
radies mit wenig Aufwand“. Egal ob großer oder klei-
ner Garten, Vorgarten oder Inselbeet - Das Anlegen 
von Staudenbeeten macht Arbeit. Mit ein paar Tipps 
und Tricks lässt sich diese klein halten. Sonja Di Leo be-
gleitet in diesem Buch mit gebündeltem Gartenwissen 
aus langjähriger Erfahrung durch das Gartenjahr. 

 Ñ Tipp: Auch die anderen Bände aus Sonja Di Leos „Kei-
ne Zeit zu gärtnern“-Reihe sind in der Stadtbücherei er-
hältlich, in Kürze auch „Easy Ernteglück im Hochbeet“!

Lange Nacht der Bibliotheken
Zum ersten Mal in Niederösterreich halten die Büche-
reien des Schwarzatals, anlässlich des Tags des Buches, 
die „Lange Nacht der Bibliotheken im Schwarzatal“ ab. 
Am Freitag, 26. April von 17.00 bis 22.00 Uhr wird 
in der Stadtbücherei Neunkirchen, der Stadtbücherei 
Ternitz, der Stadtbücherei-Infothek Gloggnitz und der 
Gemeindebücherei Würflach ein buntes Programm für 
Jung und Alt geboten, das auch einen Einblick hinter 
die Kulissen der Arbeit in einer Bibliothek geben soll. 

 Ñ Stadtbücherei Ternitz: um 18.00 Uhr Kinderle-
sung „Die magische Bibliothek“.

 Ñ Stadtbücherei Gloggnitz: um 18.00 Uhr für Kinder 
Experimente mit Papier und um 19.30 Uhr den Dialog 
„Lebende Bücher-Living Books“.

 Ñ Stadtbücherei Neunkirchen: um 20.00 Uhr Vor-
trag im Rahmen der Aktion Saatgutbibliothek: „Kräu-
terküche“ mit Kräuterwirtin Gerda Stocker. 

 Ñ Ein gratis Shuttle-Bus wird die Büchereien des 
Schwarzatals an diesem Abend verbinden und auch 
für das leibliche Wohl wird an den Standorten gesorgt. 

Abgerundet wird das Angebot durch Bücherflohmärk-
te in Neunkirchen und Ternitz. 

Welttag des Buchs
Workshops rund ums Buch für Jung und Alt. Die 
Stadtbücherei Neunkirchen und die Gemeindebüche-
rei Würflach präsentieren zum Welttag des Buches am 
Dienstag, den 23. April zwei ganz besondere Events. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung unter bue-
cherei@neunkirchen.gv.at erforderlich.

 Ñ 15.00 Uhr Workshop „Buchbinden für Kinder“ 
mit Mag. Dieter Halama, Kunsthistoriker, Buchbinder 
und Restaurator, für Kinder im Alter von 7 bis 10 Jah-
ren. Beschränkte Teilnehmerzahl.

 Ñ 18.00 Uhr Workshop „Bücher restaurieren“ mit 
Mag. Halama, Sie können gerne ein Buch mitnehmen, 
das restauriert werden soll.

Öffnungszeiten 
Montag .........8.30 bis 14.00 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch ..................................................14.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag ................................................8.30 bis 14.00 Uhr
Freitag ..........................................................8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag ...................................................... 9.30 bis 12.30 Uhr

Sieglinde Teynor (Stadtbücherei & Bücherei des ÖGB Ter-
nitz), Eleonore Cerwenka (Gemeindebücherei Würflach), 
Mag. Benedikt Wallner (Stadtbücherei Neunkirchen), Rita 
Koisek (Stadtbücherei Gloggnitz) und Birgit Rigler (Stadt-
bücherei Neunkirchen)
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Information zum 
Notdienst der Ärzte 
für Allgemeinmedizin

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsge-
richtshofes sind ÄrztInnen mit § 2 Kassenvertrag 
ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In 
sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwil-
liger Basis.

Da es im Zuge der neuen Regelung immer wieder 
kurzfristige Änderungen gibt, kann die Stadtge-
meinde derzeit kein adäquates Service zu den Not-
diensten anbieten. Die Stadtgemeinde Neunkirchen 
bittet um Verständnis! 

Wer aktuell Dienst hat, erfahren Sie auf der Home-
page der NÖ Ärztekammer unter https://cms.arzt-
noe.at/cms/ziel/100980/DE. 

! Ñ Zahnärzte

 Ñ 30.3. bis 1.4.: Dr. Aigner, Gloggnitz ☎ 02662/42791

 Ñ 6./7.4.: DDr. Hahn, Edlitz ☎ 02644/37170

 Ñ 13./14.4.: Dr. Loitzl, Reichenau ☎ 02666/52850

 Ñ 20./21.4.: DDr. Hahn, Edlitz ☎ 02644/37170

 Ñ 27./28.4.: Dr. Puchner, Neunkirchen  

 ☎ 02635/71100

 Ñ 1.5.: Dr. Bauer, Mödling ☎ 02236/47283

 Ñ 4./5.5.: Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

 Ñ 9.5.: Dr. Kornfell, Pitten ☎ 02627/82226

 Ñ 11./12.5.: Dr. Brenner, Ternitz ☎ 02630/38477

 Ñ 18./19.5.: Dr. Reisner, Ternitz ☎ 02630/34421

 Ñ 25./.26.5.: Dr. Loitzl, Reichenau ☎ 02666/52850

 Ñ 30.5./: Dr. Negrin,  Bad Erlach ☎ 02627/48564
 Ñ 1./2.6.: Dr. Schröder-Gazdag, Grünbach  

 ☎ 02637/2226

 Ñ 8./9.6.: Dr. Lechner, Neunkirchen ☎ 02635/65189

 Ñ 15./16.6.: Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

 Ñ 22./23.6.: DDr. Hahn, Edlitz ☎ 02644/37170

 Ñ 29./30.6.: Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

Ordinationszeiten für den zahnärztlichen Bereit-
schaftsdienst von 9.00 bis 13.00 Uhr
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MÄRZ APRIL MAI JUNI

MO 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24

DI 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25

MI 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26

DO 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27

FR 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28

SA 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29

SO 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30

Dienstwechsel ist täglich um 8.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Merkurapotheke jeweils Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Apotheke zur Madonna jeweils Freitag (werktags, außer 24. und 31. Dezem-
ber) von 12.00 bis 14.00 Uhr
Kein Bereitschaftsdienst der Apotheke Linsmayer von Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr

 Ñ Apothekendienste

Anhand des Farbcodes finden Sie die diensthabende Apotheke.
Apotheke zur Madonna  Krinningergasse 17, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62672
Apotheke Jahrmann  F.-Samwald-Straße 28,  2630 Ternitz ☎ 02630/37244
Apotheke Mükisch  Hauptstraße 12, 2630 Ternitz ☎ 02630/38235
Merkur-Apotheke Am Spitz 5, 2620 Neunkirchen, ☎ 02635/69632
Apotheke Linsmayer  Holzplatz 8, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62441
Apotheke  Wimpassing  Bundesstraße 30, 2632 Wimpassing, ☎ 02630/30936
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Wir gratulieren
Anlässlich von Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen gratulierten Vertreterinnen und Vertreter der 

Stadtgemeinde und überbrachten die Ehrengaben der Stadt. Wir wünschen allen Jubilarinnen und 
Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit! Die Fotos von den Besuchen finden Sie auf dieser und der gegen-

überliegenden Seite. Clipart: Pixabay

01

90. Geburtstag
Friedrich Rabl (Foto 01) und Ingeborg Pfautsch

95. Geburtstag
Willibald Ringhofer (Foto 02)

Diamantene Hochzeit
Dagmar und Josef Pinkl (Foto 03), 

 Ñ Standesamt

Das Licht der Welt erblickten
Zerya Arslan   Mia Karl
Tristan Kristof   Asya Sivri
Kaia Popa   Watin Shammah
Valerian Kampitsch  Johanna Tunprenkaj
Edanur Hamid   Berat Kara
Amaya Neziri   Mael Kouassi
Matilda Fuchs   Daniel Fischel
Paul Baumgartner  Deborah Jimoh
Sarah Berger   

Den Bund fürs Leben schlossen
Yuwaree Sriphula und Christian Freiler, 
Claudija Jovic und Goran Tomic, alle Neunkirchen
Klementina Gjoni, Grafenbach-St. Valentin und Ardan 
Osmanaj, Neunkirchen
Enis Kapcak, Neunkirchen und Ozan Yavuz, Leopolds-
dorf im Marchfeld 

Wir trauern um
Günter Kastner   Hilda Handler
Josef Strobl   Johanna Seiser03
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Pauline Baumgartner  Anton Kreß
Anna Gasteiner   Maria Wallner
Veronika Kronaus  Ingeborg Gröpl
Mag. Josef Pesl   Gerhard Winkler
Ersin Basar   Manfred Neumayer
Emilie Schwingersbauer Michaela Swec
Angelika Haselbacher  Günther Haberler
Anna Scherr   Thomas Zisterer
Friederike Redl   Gerhard Wernisch
Erich Riegler   Cäcilia Keindl
Henriette Hatzl   Silvia Preiß
Hermann Krenn  Karl Trenk
Margareta Brunthaler  Barbara Schermann
Mateusz Nowacki  Karl Weihs
DI Dr. Wolfdieter Schügerl Richard Zenz
StR a. D. Friedrich Reiss  Robert Wadl

Johanna Koren   Franz Bauer
Ioan Grito-Muntean  Kvetoslava Breiner
Herta Pux   Franziska Scherz
Helmut Mayer   Sylvia Schörf
Reingard Heissenberger Ing. Franz Haas
Johann Strobl   Kreszentia Stangl

StR a.D. Friedrich Reiss 
Stadtrat a.D. Friedrich Reiss ist am 30. Jänner im 
81. Lebensjahr verstorben.

Er war von 24. Jänner 1982 bis 25. März 2010, also 28 
Jahre lang, Mitglied des Neunkirchner Gemeindera-
tes (SPÖ). Von 1984 bis 1990 war er Umweltgemein-
derat, sowie Mitglied des Ausschusses für Personal- 
und Sportwesen. Von April 1990 bis 2010 führte er 
im Ausschuss für Bauwesen, Umweltschutz und 
Feuerwehr als Stadtrat den Vorsitz.

Im Juni 2010 wurde ihm in Anerkennung seiner Ver-
dienste um die Stadtgemeinde Neunkirchen der 
Ehrenring verliehen. Für sein Engagement wurde er 
im Jahr 2011 mit dem Verdienstzeichen des Bundes-
landes NÖ geehrt.

Die Stadtgemeinde Neunkirchen wird im stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

GR a.D. Wolfgang Dworak 
Wolfgang Dworak ist am 14. Dezember 2023 im 
61.  Lebensjahr verstorben. Er war von April 1995 
bis September 1998 Gemeinderat der Stadt Neun-
kirchen (SPÖ). Während seiner Tätigkeit war er Mit-
glied des Gemeinderatsausschusses für Bauwesen, 
Umweltschutz und Feuerwehr sowie des Prüfungs- 
und Volksschulausschusses. 

Die Stadtgemeinde Neunkirchen wird ihm immer 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Das Hallenbad hat am 31. März und 1. April (Ostersonntag und Ostermontag) geschlossen.
Von 25. bis 30. März ist Montag bis Freitag von 9.00 bis 21.00 Uhr und am Samstag von 9.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.

Die Freibadsaison startet am 9. Mai. Das Bad hat dann täglch von 8.30 bis 19.30 Uhr geöffnet.
Saisonkarten gibt es ebenfalls ab 9. Mai an der Badkassa.

Erholungszentrum 8 • 2620 Neunkirchen • Tel. 02635/601-460  NEUE TELEFONNUMMER!NEUE TELEFONNUMMER!  • E-Mail: ehz@neunkirchen.gv.at • www.neunkirchen.gv.at
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2023: Lina und Maximilian beliebteste Vornamen

Im Jahr 2023 wurden im Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband Neunkirchen 147 Eheschließungen, 
davon neun eingetragene Partnerschaften vorge-
nommen. 15 Feiern fanden nicht im Trauungssaal des 
Rathauses statt, sondern außerhalb. Besonders belieb-
te Location war der Obstgarten der Familie Simon in 
Mollram. Der jüngste Partner war 18, der älteste 82 
Jahre alt. Die beliebtesten Monate zum Heiraten waren 
August und September. 

768 neue ErdenbürgerInnen konnten 2023 begrüßt 
werden. Die beliebtesten Vornamen im Vorjahr Lina, 
Mia und Emilia bei den Mädchen und Maximilian, Flo-
rian, Tobias und Jakob bei den Buben.
434 BürgerInnen verstarben im 2023 im Verbandsge-
biet.  Weiters wurden 790 Staatsbürgerschaftsnach-
weise und 3.450 Urkunden ausgestellt. Insgesamt wur-
den 11.839 Verfahren abgewickelt.

Der Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband 
Neunkirchen umfasst die Stadtgemeinde Neunkir-
chen, Gemeinde Altendorf, die Gemeinde Natschbach-

Loipersbach, die Gemeinde St. Egyden am Steinfeld, 
die Marktgemeinde Warth, die Marktgemeinde Wart-
mannstetten und die Gemeinde Würflach. Das Team 
des Standesamts hat sein Büro im Rathaus Neunkir-
chen, 2. Stock, und ist unter 02635/21500 bzw. office@
standesamt-neunkirchen.at erreichbar.

Inserate in der
neuen Gemeindestube

Bei Interesse an einer Einschaltung 
in der neuen Gemeindestube wen-
den Sie sich an Franz Konlech-
ner ☎  0664/1706959, konlechner.
franz@aon.at oder inserate@ne-
unkirchen.gv.at. Auflage: 7.200 
Stück, Verteilungsgebiet: Stadt 
Neun kir chen, den aktuelle An-
zeigentarif finden Sie unter www.ne-
unkirchen.gv.at/ Aktuelles - Gemeindestube
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Dienstjubilare und 
Pensionsverabschiedungen
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurden am 
Dienstag, den 12. Dezember im Rathaus die Dienstju-
bilare geehrt und die Pensionierungsverabschiedun-
gen vorgenommen.

25-jähriges Dienstjubiläum: 
 Ñ Andrea Besendorfer, Reinigungskraft Neue Mittel-

schule
 Ñ Sabine Koren, Sachbearbeiterin Stadtamtsdirektion
 Ñ Anna Mandl, Kinderbetreuerin Kindergarten Fab-

riksgasse
 Ñ Rene Zottl, Erholungszentrum
 Ñ CI Klaus Degen, Stadtpolizeikommandant

40-jähriges Dienstjubiläum:
 Ñ Manfred Mollay, Sachbearbeiter Stadtamtsdirektion
 Ñ Reg.R. Thomas Pickl, ehem. Leiter Finanzwesen 

Pensionierungen
 Ñ Sonja Leidl, Kinderbetreuerin, 31 Jahre und vier Mo-

nate
 Ñ Ramona Glatz, Reinigungskraft/Hausbesorgerin 

Kindergarten, 32 Jahre und sechs Monate
 Ñ Susanne Kaltenegger, Sachbearbeiterin Bürgerser-

vice, zwölf Jahre und sechs Monate
 Ñ Gabriele Dittrich, Reinigungskraft Rathaus, zwölf 

Jahre und fünf Monate
 Ñ RegR Thomas Pickl, Leiter Finanzwesen, 31 Jahre 

und drei Monate

 Ñ Hans Faustmann, Wirtschaftshof, 23 Jahre und drei 
Monate

 Ñ Karin Spiess, Kinderbetreuerin, 29 Jahre und fünf 
Monate

 Ñ Christine Mersol, Sachbearbeiterin Bürgerservice, 28 
Jahre und ein Monat

 Ñ Anna Mandl, Kinderbetreuerin, 25 Jahre und ein 
Monat

 Ñ AbtI Helmut Hanreich, Stadtpolizei, 33 Jahre.
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 Ñ Kommerzialrat
Unternehmer Mag. Wolfgang 
Kessler wurde von Bundesminis-
terin Mag. Karoline Edtstadler der 
Berufstitel Kommerzialrat verlie-
hen. Gewürdigt wurde das kreati-
ve Engagement des Werbeagen-
tur-Inhabers sowie seine aktive 
Förderung des kreativen Nach-
wuchses. 

 Ñ Goldenes 
Ehrenzeichen
Amtsdirektor Regierungsrat Erwin 
Zeisel bekam von Bundespräsi-
dent Dr. Alexander van der Bellen 
das goldene Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik verliehen. 
Bürgermeister Herbert Osterbauer 
gratulierte namens der Stadtge-
meinde.

Komturkreuz für 
Dr. Lechner

Dr. Irmgard Lechner, Sanitäts-
direktorin i.R. und ehemalige 
Leiterin der Abteilung Gesund-
heitswesen im Land NÖ erhielt 
das silberne Komturkreuz des 
Ehrenzeichens für Verdienste um 
das  Bundesland NÖ. Bgm Her-
bert Osterbauer gratulierte im 
Namen  ihrer Heimatgemeinde 
Neunkirchen.
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Förderungen für Ausstieg aus Öl und Gas

Öl- und Gasheizungen sind nicht nur umweltschädlich, 
sondern auf lange Sicht auch kostspielig. Jetzt ist da-
her der beste Zeitpunkt, Ihr fossiles Heizsystem zu er-
setzen. Mit attraktiven Förderungen und umfassender 
Unterstützung von Bund und Land Niederösterreich ist 
der Umstieg auf erneuerbare Energien einfacher denn 
je – nicht nur im Neubau, sondern auch in bestehen-
den Gebäuden.

Unter dem Motto „Raus aus Öl und Gas“ unterstützt 
der Bund den Umstieg mit bis zu 75 % der förderfä-
higen Investitionskosten. Als klimafreundlich gelten 
Nah- und Fernwärme, Wärmepumpen und Holzhei-
zungen. Die tatsächliche Förderhöhe hängt vom ins-
tallierten Heizsystem ab. Einkommensschwache Haus-
halte können sogar bis zu 100 % der Investitionskosten 
zurückbekommen. Nur Privatpersonen können einen 
Antrag stellen.

Weitere Informationen zu Kosten und Fördermög-
lichkeiten finden Sie auch online unter: https://www.
dorf-stadterneuerung.at/angebot/raus-aus-oel-und-gas/ 

bzw. https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/
raus-aus-oel-und-gas

Mit Stand 5. Februar sind bereits 37.737 Förderungs-
anträge und darüber hinaus 26.547 Registrierungen 
gestellt worden. Es stehen noch € 1.404,1 Millionen an 
Förderungsmitteln zur Verfügung.

41. Stadtreinigung im April
Abschließend darf ich Sie auch herzlich zu unserer 
diesjährigen Flurreinigung am Samstag, 6. April ab 
9.00 Uhr einladen und freue mich auf viele nette Ge-
spräche. Für Kinder gibt es zusätzlich eine kleine Über-
raschung, wenn bis zum 31. April ein 
Foto von der Flurreinigung an um-
weltgemeinderat@neunkirchen.gv.at 
eingesendet wird!

Ihr Umweltgemeinderat

Thomas Rack
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Planungen zum „Radbasisnetz Neunkirchen West“ fertig

Die aktive Mobilität, also das Zufußgehen und Radfah-
ren, wird in Niederösterreich verstärkt gefördert. Ge-
meindeübergreifende Radbasisnetze dienen dabei zur 
Verbesserung der Infrastruktur des Alltagsradverkehrs. 
Das Radbasisnetz „Neunkirchen West“ wurde nun in 
den vier beteiligten Gemeinden Neunkirchen, Breite-
nau, Natschbach-Loipersbach und Wartmannstetten 
erfolgreich abgeschlossen. Das Mobilitätsmanage-
ment Industrieviertel der NÖ.Regional unterstützte 
dabei den Planungsprozess und hilft den Gemeinden 
auch weiterhin bei der Fördereinreichung zur Umset-
zung der geplanten Radwege.

Radbasisnetze bilden seit Inkrafttreten der Förder-
richtlinien des Landes NÖ zur neuen NÖ Radwegeför-
derung Ende 2020 die Grundlage für gemeindeüber-
greifende Planungen für den Alltagsradverkehr. Die 
vier Gemeinden Neunkirchen, Breitenau, Natschbach-
Loipersbach und Wartmannstetten haben über zwei 
Jahre lang in intensiver Zusammenarbeit mit dem 
Planungsbüro Werner Consult sowie den Fachabtei-
lungen des Landes NÖ an der Planung ihres Radbasis-
netzes gearbeitet. Nun wurde es offiziell fertiggestellt.

Ein umfangreicher Maßnahmenkatalog sieht im Pla-
nungsgebiet ein gut ausgebautes Radwegenetz vor, 
das alle wichtigen Einrichtungen in den vier Gemein-
den zukünftig optimal miteinander verbindet. Dazu 
wurden neben den schon mehr als 35 km bestehen-
den Radwegen und -routen ohne Ausbaubedarf vie-

le weitere neue Projekte mit unterschiedlichen Priori-
täten im Ausmaß von weiteren rund 35 km, darunter 
auch eine Radschnellwegverbindung zwischen Neun-
kirchen und Ternitz festgelegt. Dieser hochwertige 
und leistungsfähige Abschnitt soll als einer von weni-
gen in ganz Niederösterreich künftig eine direkte, vom 
restlichen Verkehr getrennte, niveaufreie und bevor-
rangte Verbindung garantieren. Neben dem Neubau 
von Radwegabschnitten wird auch die bestehende 
Radinfrastruktur nach den derzeit gültigen Verkehrs-
sicherheitsstandards adaptiert. In einem nächsten 
Schritt wird nun in einer Detailplanung die neue Rad-
infrastruktur konkretisiert, die in den nächsten Jahren 
sukzessive umgesetzt wird. 

DI Christian Humhal, Bürgermeister Herbert Osterbauer, 
Vizebürgermeister Johann Gansterer und DI Peter Buch-
leitner, BSc mit den Neunkirchner Plänen
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 Ñ Gemeinsam gegen Gewalt
Das Frauenhaus Neunkirchen brachte „One billion Rising“ 
Eine Milliarde erhebt sich“ nach Neunkirchen. Am 14. Fe-
bruar wurde am Neunkirchner Hauptplatz gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen zu „Break the chain“ getanzt. 
Der Auftritt wurde in Kooperation mit Ursula Zimmert 
und gemeinsam mit Neunkirchner Schulen einstudiert. 
Die Stadtgemeinde hat diese tolle Aktion des Frauenhau-
ses mit den Schulen wieder gerne unterstützt.

 Ñ Europameisterin Pozarek
Die Stockschützinnen des Stockschützenvereins SG Pott-
schach-Eisbären Neunkirchen (Petra Rudolf, Waltraud 
Platschka, Claudia Wieser, Andrea Zdrahal und Sabrina 
Pozarek) ist es gelungen, bei den Asphalt und Eisbewer-
ben von den unteren Spielklassen über die Landesliga, 
Bundesliga in die Staatsliga (höchste Spielklasse in Ös-
terreich) aufzusteigen. Erst vor kurzem haben die Damen 
die Bundesligameisterschaft gewonnen. Bei den ASKÖ 
Bewerben sind sie auf Eis vor kurzem Vizebundesmeister 
geworden. Sabrina Pozarek ist im Zielbewerb in der Klas-
se U23 in die österreichische Nationalmannschaft aufge-
nommen worden und mit dem Team bei der Europameis-
terschaft in Bruneck in Italien im Ziel Mannschaft Bewerb, 
Europameisterin geworden.
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 Ñ Broschüre für Baumlehrpfad 
im Schafferhofergarten
Im Schafferhofergarten wurde 2022 ein Baumlehrpfad 
geschaffen. Die Stadtgemeinde hat nun eine 48 Seiten 
umfassende bunte Broschüre zum Lehrpfad herausgege-
ben, in der Interessantes zu diesen Bäumen zu finden ist. 
Zielgruppe ind die Kinder der dritten Schulstufe. 

Für die 291 SchülerInnen (heuer die 3. und 4. Schulstufe, 
damit alle in den Genuss kommen) gibt es noch ein Zu-
satzzuckerl: Die Errichtung des Baumlehrpfads wurde 

von der Sparkasse Neunkirchen un-
terstützt und sie sponsert auch ein 
Ratespiel: Für die Lösung eines Rät-
sels, gibt es für die Kinder ein kleines 
Geschenk.

Auf dem Foto: v.l. Baumlehrpfad-In-
itiator Umweltgemeinderat Thomas 
Rack, Lehrerin Barbara Fasan-Grill, 
Direktorin Marion Baumgartner, 
Bgm. Herbert Osterbauer, Vizebgm. 
Johann Gansterer, Sparkassen-Vor-
stand Dr. Peter Prober, Lehrerin Mar-
lies Völgyes und Kinder der dritten 
Klassen.

 Ñ EMAS-Zertifikat
Dem Landesklinikum Neunkirchen wurde im 
Jänner das Zertifikat vom Umweltmanage-
mentsystem EMAS für die herausragende Leis-
tung ausgestellt. EMAS steht für Economical 
Management Audit Scheme und ist ein frei-
williges, europäisches Umweltmanagement-
system. Umweltbeauftragter und Technischer 
Leiter Ing. Martin Brix, MSc, Qualitätsmana-
ger Edin Kadric, BA und Kaufmännischer Di-
rektor Dipl. KH-Bw Johann Ungersböck. 
 foto: lk neunkirchen
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Jubs: Schulsozialarbeit

Die Schulsozialarbeit kann in der Pubertät wichti-
ge Arbeit leisten, da die Schule - als wahrscheinlich 
zweitbedeutendster Ort im Leben eines Schulkin-
des - die Persönlichkeitsentwicklung ihrer Schütz-
linge behutsam begleiten und fördern kann. Der 
Verein Jugendförderung Neunkirchen leistet diesen 
Beitrag seit 2021 in den beiden Mittelschulen in 
Neun kirchen und im Schulzentrum Gloggnitz. Ein 
Ausbau des Angebots ist in Planung.

JUBSchool Schulsozialarbeit bietet nebem dem 
kontinuierlichen Beratungsangebot für SchülerIn-
nen, Eltern und LehrerInnen, Workshops in Klassen 
und individuelle Angebote, um Bildungsbenach-
teiligungen zu vermeiden/abzubauen und die Ent-
wicklung der Jugendlichen zu fördern. Das Ange-
bot wird unter bestimmten Voraussetzungen, vom 
Land NÖ gefördert. 

Mehr Infos finden Sie unter anderem auf der neuen 
Homepage des Vereins Jugendförderung Neunkir-
chen www.jubs.at.

 Ñ Ministerin Raab zu Besuch 
in der Männerberatungstelle
Familienministerin MMag. Dr. Susanne Raab besuchte 
im Februar die Männerberatungsselle (mäbs) NÖ Süd in 
Neunkirchen und ließ sich über das Angebot informieren. 
Die mäbs bietet Unterstützung zum Thema Arbeitsmarkt, 
psychosoziale Beratung, Gewaltprävention, Familienbe-
ratung und Elternberatung im Rahmen des Eltern-Kind-
Passes. MÄBS Männerberatung NÖ Süd, Wienerstraße 23, 
Neunkirchen, 02635 661 17, www.maebs.at.

Am Foto René Fuchs, Petra Hafner, Franz Lang, MBA, 
Mag. (FH) Adin Hamzic, Leiterin Dorit Haslehner, Minis-
terin MMag. Dr. Susanne Raab, Bgm. Herbert Osterbauer 
und Büroleiter Thomas Rack.
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Neuwahlen bei der 
Feuerwehr Peisching
Kommandant OBI Anton Kress verstarb kurz vor Weih-
nachten: Dieser traurige Anlass machte Neuwahlen am   
13. Jänner bei der Feuerwehr Peisching notwendig: 
Als Ehrengäste konnten Bürgermeister Herbert Oster-
bauer, PFM GRin Gerlinde Metzger, LM GRin MMag. 
Patricia Gsenger, BZFKdt. Stv BR Riegler, VR Michael 
Poleroß, AFKdt. BR Ing. Krautschneider, UA-Kdt. ABI 
Ing. Mario Lukas, begrüßt werden. Bgm. Osterbauer 
bedankte sich als Wahlleiter bei EABI Josef Koren, EOBI 
Johann Brandstätter und SB Gregor Ostermann für die 
gut vorbereite und durchgeführte Wahl. Mit 41 von 
46 Stimmen wurde OBI Johannes Schlögl zum neuen 
Kommandanten der FF Peisching gewählt.

Auch dieses Jahr konnte Hauptverwalter Gerhard Pus-
terhofer den von ihm im Andenken an den früh ver-
storbenen Vater des neuen Kommandanten ins Leben 
gerufenen „Johann Schlögl“-Award an besonders ver-
diente Jungfeuerwehrler verleihen. Geehrt wurden 
heuer JF Leo Pruggmayer und JF Gabriel Ungerböck.

Beförderungen und Ernennungen 
 Ñ Angelobung: Manuel Dinhobl.
 Ñ Versprechen der Feuerwehrjugend: Jessica Pich-

ler, Lisa-Marie Dorfstätter, Sarah Vosel, Christoph Pür-
rer und Selina Himmer.

 Ñ Beförderungen: Horst Matias zum Hauptfeuer-
wehrmann. Zum Feuerwehrmann: Marcel Dorfstätter, 
Michael Koch, Tobias List, Gerlinde Metzger, Karl Ort-
huber, Lisa Schwarz, Janick Stix und zum Probefeuer-
wehrmann: Maximilian Orthuber.

 Ñ Ernennungen: Gerlinde Metzger zum Verwal-
tungsmeister, Patricia Gsenger zum Gehilfen des 
Verwaltungsmeisters, Matthias Haselbacher zum 
Gruppenkommandant, Barbara Kress-Knapil zum Ju-
gendbetreuer, Rebecca Knapil zum 1. Gehilfen des 
Jugendbetreuers, Nico Pürrer zum 2. Gehilfen des Ju-
gendbetreuers, Mario Stix zum Sachbearbeiter Zeug-
meister und Alexander Schlief zum Sachbearbeiter 
Feuerwehrmedizinischer Dienst.

Im Jahr 2023 rückte die FF Peisching zu 37 Einsätzen 
(19 technische und 14 Brände) aus. Insgesamt wurden 
für die feuerwehrlichen Tätigkeiten im Vorjahr 4.583 
Stunden aufgebracht.

Das neue Kommando mit Ehrengästen.

Die Peischinger Feuerwehrjugend.  fotos: ff peisching



Die neue Gemeindestube Frühling 2024 Leben

35

Feuerwehr Mollram: 5.145 Stunden freiwillig geleistet

Am 20. Jänner lud die Freiwillige Feuerwehr Neunkir-
chen-Mollram zur jährlichen Mitgliederversammlung 
ein. Der Mannschaftsstand beträgt 46 Aktive, zwölf Re-
servisten und 13 Jugendmitglieder.

Im Jahr 2023 mussten die Mitglieder zu 31 Einsätzen 
ausrücken. Diese gliedern sich in einen Brandeinsatz, 
28 Technische Einsätze und zwei Brandsicherheitswa-
chen. 5.145 Stunden, dazu zählen Schulungen, Übun-
gen, Instandhaltungsarbeiten etc., wurden von 1.143 
Mitgliedern ehrenamtlich in ihrer Freizeit aufgewen-
det. Auch die Mollramer Jugendfeuerwehr war im Vor-
jahr sehr fleißig und legte den Wissenstest sowie die 
Erprobung erfolgreich ab.

Bei den vielen erbrachten Leistungen gehört natürlich 
auch dazu, dass einige Mitglieder befördert werden: 
Peter Stix zum Oberlöschmeister, Stefanie Scherz zum 
Oberfeuerwehrmann und Leopold Schild zum Haupt-
feuerwehrmann.

OBI Leopold Spreitzhofer war besonders erfreut, dass 
die Wehr zwei Neuzugänge bei der Feuerwehrjugend 
begrüßen durfte. Jasmin Ebner und Sarah Mucker leg-
ten ihr Versprechen vor dem Kommandanten ab. 

OLM Peter Stix, HFM Leopold Schild, Bgm. Herbert Oster-
bauer, OBI Leopold Spreitzhofer, JFM Sarah Mucker, BI 
Christian Heiss, OFM Stefanie Scherz, JFM Jasmin Ebner, 
Bezirksfeuerwehrkommandant Josef Huber, Abschnitts-
feuerwehrkommandant Martin Krautschneider und Un-
terabschnittsfeuerwehrkommandant Mario Lukas. 
 foto: ff mollram
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FF Neunkirchen-Stadt: 
13.925 Stunden im Einsatz
Am 9. März begrüßte  Feuerwehrkommandant Brand-
direktor Hauptbrandinspektor Ing. Mario Lukas zahl-
reiche Gäste zur jährlichen Mitgliederversammlung. 
2023 mussten die Mitglieder zu 426 Einsätzen ausrü-
cken. Es konnten dank des Einschreitens 28 Personen 
und 7 Tieren das Leben gerettet werden. 

Es wurden zusätzlich 54 Übungen und Schulungen so-
wie 32 Kurse abgehalten und besucht. Dazu kommen 
regelmäßige Überprüfungen der Atemschutzgeräte, 
Schläuche, Fahrzeuge und Maschinen sowie Repräsen-
tationen bei Festen oder Feuerwehrbällen der Nach-
barschaftswehren. Insgesamt leistete die Freiwillige 
Feuerwehr Neunkirchen-Stadt 699 Tätigkeiten und 
brachte dafür 13.925 Stunden auf.

 Ñ Angelobungen: Lukas Römer, Michelle Schabauer, 
Leon Lechner, Dominik Cerwenka und Matthias Klose.

 Ñ Versprechen der Feuerwehrjugend: Philian 
Fuchs, Jason Rauch, Phil Rauch, Siegfried Pfeiffenber-
ger, Joel Zöller, Filip Galeska, Luisa Oehlzand, Vivien 
Rath, Laura-Marie Pöttschacher, Carina Spieß, Nora 
Steininger und Melissa Maria Boariu.

 Ñ Erprobungen: Auch die Jüngsten waren sehr flei-
ßig und legten ihre Erprobungen erfolgreich ab und 
bekamen das verdiente Fertigkeitsabzeichen: Erpro-
bung Spiel: 1. Spiel: Pilian Fuchs, Jason Rauch, Phil 
Rauch, Siegfried Pfeiffenberger, Luise Oelzand, Vivien 
Rath, Maria Laura Pöttschacher, Carina Spieß, Emma 
Stangl; 2. Spiel: Jonas Brunnthaler, Sean Farizi, Laura 

Lukas und Luca Filz. 
 Ñ Erprobungen: 1.: Tobias Cerwenka, Leon Rath, 

Marco Toman-Richter, Gloria Bruncic, Leonie Samwald, 
Natalie Thomschitz; 2.: David Picher, Matthias Winkler; 
Nina Lakatos, Rabea Wetzelberger, Marie Zwazl; 3.: Jo-
anna Bruncic, Matthias Haas.

 Ñ Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrtechnik-Spiel”: 
Jonas Brunnthaler, Sean Farizi, Philian Fuchs, Luca Filz, 
Leon Rath, Gloria Bruncic, Laura Lukas, Luisa Oehlzand, 
Vivien Rath, Laura-Marie Pöttschacher, Emma Stangl.

 Ñ Fertigkeitsabzeichen “Feuerwehrtechnik”; Tobias 
Cerwenka, Matthias Haas, Matthias Klose, David Pi-
cher, Marco Toman-Richter, Joanna-Florentina Brun-
cic, Johanna Fahrnberger, Sofia-Valentina Glanz, Nina 
Lakatos, Leonie Samwald, Natalie Thomschitz, Rabea 
Wetzelberger und Marie Zwazl.

 Ñ Ernennungen: Rabea Wetzelberger zum Gruppen-
kommandant Feuerwehrjugend, SB Patrick Robl zum 
Sachbearbeiter EDV und FM Benjamin Seiser zum Ge-
hilfen des Jugendbetreuers.

 Ñ Beförderungen: Benjamin Vorauer wurde zum 
Oberbrandmeister befördert.

Die Jugend der FF Neunkirchen-Stadt war 2023 sehr flei-
ßig und erfolgreich.  foto: ff neunkirchen-stadt
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 Ñ Neue Tribüne am Sportplatz
Die Tribüne am Städtischen Sportplatz wird derzeit neu 
gebaut. Rund € zwei Millionen werden von der Stadtge-
meinde in den Neubau investiert. Neben einer überdach-
ten Tribüne wird es Garderoben, Sanitäreinrichtungen, La-
gerräume und auch ein Kantine geben. Im Februar wurde 
bereits eifrig an dem Vorhaben gearbeitet, der Großteil 
der Fertigbetonteile ist bis Anfang März angeliefert wor-
den. Die Fertigstellung ist im ersten Halbjahr geplant.

Am Foto Stadtrat Ing. Günther Kautz, Vizebürgermeister 
Johann Gansterer, GR DI Johannes Benda, Stadtrat Tho-
mas Berger, DSA, GR Wilhelm Haberbichler und Bürger-
meister Herbert Osterbauer.

 Ñ Bankerl in Peisching saniert
Die Bänke beim Kirchenplatzl und die Sitzbank vor der 
Feuerwehr Peisching wurden von Dorfgemeinschafts-Ob-
mann Marcus Kellner saniert.  Ein großer Dank ergeht an 
die Firma Nagy für die Spende der Holzlasur und die vo-
rausgegangene professionelle Einschulung zur richtigen 
Anwendung der Materialien. Am Fotos zu sehen: Martina 
Nagy und Marcus Kellner bei der Sitzgelegenheit vor der 
FF Pesiching. foto: dg peisching
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 Ñ Obst macht Schule
Die Stadtgemeinde Neunkirchen ist seit einigen Jahren 
Mitglied bei „Obst im Schneebergland“. Das Ziel von „Obst 
im Schneebergland“ ist, die nächste Generation in den 
Obstgarten holen und für regionales Obst begeistern. Im 
Frühjahr 2023 startete das Team von „Obst macht Schule“ 
mit einer Reihe von Workshops für die 1. bis 9. Schulstu-
fe zu den Themen Sortenvielfalt, Kochen mit Obst, Bienen 
und Lebensraum Obstwiese. Dabei wird besonderer Wert 
auf Erleben und Lernen mit allen Sinnen gelegt. Sehen, 
sammeln, ernten, kochen, verkosten - die Kinder werden 
stets aktiv einbezogen. Das erste Projektjahr des Leader 
Kooperationsprojektes „Obst macht Schule“ war mit über 
600 Kindern und Jugendlichen aus 12 teilnehmenden 
Schulen in den Bezirken Neunkirchen, Wiener Neustadt 
und Baden ein voller Erfolg. Beeindruckend war das gro-
ße Interesse der Kinder, die konzentriert und mit Freude 
mitmachten. fotos: oBst im schneeBergland
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 Ñ Gesunde Jause in der 
Volksschule Steinfeld
Als ausgezeichnete Ökologische Schule liegt es der Volks-
schule Neunkirchen-Steinfeld am Herzen, dass sich die 
SchülerInnen gesund ernähren. Die Klassen 1b und 1c ha-
ben an zwei Vormittagen eine gesunde Jause zubereitet. 
Die Kinder durften dabei selbst Brote streichen und deko-
rieren. Ein Schnittlauchbrot, ein Brot mit Paprika und ein 
Brot mit Aufstrich durften dabei nicht fehlen. Tomaten, 
Paprika, Karotten und Gurken wurden auch als rohe Kost 
von den Kindern verspeist. Den Kindern hat es sehr gut 
geschmeckt.   foto: Vs steinfeld

 Ñ Klimaworkshop im BG
„Was ist das Klima und wie sieht mein Beitrag zu Weltkli-
ma, Nachhaltigkeit und Klimagerechtigkeit aus?“, laute-
te die zentrale Frage bei den Südwind-Workshops in der 
„Global Action School“ BRG Neunkirchen. In Kooperation 
mit der FAIRTRADE- und Klimabündnisgemeinde Neun-
kirchen fanden am 14. Dezember 2023 Workshops statt, 
in denen die Südwind-Referentin Anna-Sophie Wild die 
SchülerInnen des BRG Neunkirchen dazu einlud, sich mit 
globalen Fragen sowohl aus sozialer als auch aus öko-
logischer Sicht zu befassen. Ein besonderer Fokus der 
Südwind-Workshops lag dabei auf Ziel 13 „Maßnahmen 
zum Klimaschutz“ der 17 Nachhaltigen Entwicklungszie-
le (SDGs), welche von den Vereinten Nationen 2015 be-
schlossen wurden.  foto: südwind
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 Ñ Chinesischer Chor zu Gast
Der Goldene Segel-Chor aus Peking war Ende Februar 
zu Gast in der Musikmittelschule Neunkirchen. Zum Ab-
schluss gab es ein gemeinsames Konzert. Schulleiter Ha-
odong Zu, DI Karl Rudischer (Bgm. Mürzzuschlag), Di-
rektorin Andrea Samwald, Bgm. Herbert Osterbuaer und 
Mittelschul-Obfrau Hildegard Berger genossen die Dar-
bietungen der beiden Schulen.

 Ñ Spatenstich für 
Kindergarten Nestroygasse
Am 20. Dezember wurde der Spatenstich für den neuen 
- und somit neunten - Kindergarten in der Nestroygasse 
gesetzt. Rund € sechs Millionen werden investiert, die Fer-
tigstellung ist für Dezember/Frühjahr 2025 geplant. Der 
Kindergarten wird sechs Gruppen und zwei Kleinkind-
gruppen für insgesamt rund 150 Kinder bieten. 16 Betreu-
erinnen/Stützkräfte und sechs PädagogInnen kommen 
zum Einsatz. Für die nötigen Grundankäufe  wurden rund 
1,2 Millionen Euro ausgegeben, weitere € 4,5 Millionen 
fließen in den Neubau.

Vizebürgermeister Johann Gansterer, GR Wilhelm Ha-
berbichler, Stadtpfarrer Bernhard Lang, Bürgermeister 
Herbert Osterbauer, Kindergarteninspektorin Gabriele 
Pehofer, BH-Büroleiter Peter Hollendohner, Aufsichtsrats-
vorsitzender Neunkirchner  GmbH & Co KG Mag. Andre-
as Bürger, LABG. Hermann Hauer, Monika Schmidtbauer, 
BA, Bildungsstadtrat Thomas Berger, DSA, Stadtrat Ing. 
Günther Kautz, Erhard Dinhobl (Aufsichtsratsmitglied Ne-
unkirchner GmbH & Co KG) und Architekt DI Kurt Karhan. 

 Ñ Partnerschule im EHZ
Die 2BS der HAK Neunkirchen ist Partnerklasse der Stadt-
gemeinde. Am 7. März besuchten die SchülerInnen mit ih-
rer Prof. MMag. Katja Gems das Erholungszentrum und 
erhielten von Betriebsleiter Thomas Fuhs und Christoph 
Vollnhofer Einblicke hinter die Kulissen.
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 Ñ Aberle Sicherheitstechnik 
in der Fabriksgasse
Die Firma Aberle Sicherheitstechnik eröffnete im Feb-
ruar in der Fabriksgasse 3-5 eine Filiale. Spezialisiert ist 
das Team um Sabrina und Daniel Aberle auf die The-
men Alarm, Video und Zutritt. Die Firma bietet alles von 
der technischen Fachberatung & Planung bis hin zur Lie-
ferung & Montage Ihrer Alarm-, Video-, Schließ- und Zu-
trittsanlage im privaten und industriellen Bereich. Tho-
mas Rack (Stadtmarketing) und Bgm. Herbert Osterbauer 
gratulierten seitens der Stadtgemeinde und wünschten 
viel Erfolg. Mehr unter www.sicha.at.

 Ñ Bücherspende der 
Volksbank
Dank der großzügigen Unterstützung der Volksbank Wien 
- Filiale in Neunkirchen unter Filialleiter Robert Bürger war 
es der Stadtbücherei Neunkirchen möglich zum Jahresen-
de ihren Bestand an Medien für Kinder zu erneuern und 
auch einige Neuanschaffungen zu tätigen. Highlight sind 
die neuen Duftbilderbücher, die Kindern ab sofort ein Er-
leben der Lesewelten nicht nur durch Sehen, Hören und 
Tasten, sondern auch Riechen, ermöglichen. Damit wird 
die Stadtbücherei Neunkirchen noch mehr zu einem Er-
lebnisort für alle Sinne!“
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 Ñ Woolworth eröffnete im 
Shopping Point
Woolworth Österreich hat Mitte Dezember im Shopping 
Point am Neunkirchner Spitz seine erste Filiale in Nieder-
österreich und die dritte in Österreich eröffnet. 13 Mitar-
beiterInnen stehen für die rund 1.000 m² Verkaufsfläche 
bereit. Zur Eröffnung gratulierten Vizebürgermeister Jo-
hann Gansterer und Büroleiter GR Thomas Rack im Na-
men der Stadtgemeinde Neunkirchen.

 Ñ Medaillenregen für das 
Fleischerhandwerk Seidl
Dem renommierten Fleischerbetrieb Seidl Fleischerhand-
werk brillierte beim 23. Internationalen Fleischerfach-
wettbewerb in Klagenfurt: von insgesamt 28 eingereich-
ten Produkten erzielte das Unternehmen 28 Medaillen, 
wovon stolze 24 die begehrte Goldauszeichnung erhiel-
ten. Seidl konnte sich nicht nur als einziger Seriensieger in 
der Region behaupten, sondern auch als herausragender 
Vertreter handwerklicher Fleischverarbeitung auf natio-
naler Ebene. Bürgermeister Herbert Osterbauer gratulier-
te seitens der Stadtgemeinde



Treffpunkt • Neunkirchen

 Ñ Neuer Kurator
Hans-Herwig Brunner wurde zum Kurator der evange-
lischen Kirche bestellt. Pfarrerin Ingrid Vogel und  Bür-
germeister Herbert Osterbauer wünschten viel Erfolg 
bei dieser Aufgabe.  foto: priVat

 Ñ Neujahrsempfang mit zahlreichen Gästen
Die Stadtgemeinde Neunkirchen lud am 16. Jänner zum Neujahrsempfang - erstmals in den Mehrzwecksaal der 
Volksschule Neunkirchen-Mühlfeld. Rund 200 Gäste aus den vielen Lebensbereichen der Stadt und auch aus den 
Nachbargemeinden konnten von Bürgermeister Herbert Osterbauer begrüßt werden. Für das leibliche Wohl und 
den Service sorgten SchülerInnen des BLT Semmering.

 Ñ Faschingsumzug
Bei strahlendem Sonnenschein ging der Faschings-
umzug der Faschingsgilde Neunkirchen am 13. Febru-
ar über die Bühne in der Neunkirchner Innenstadt. Die 
Fußgruppen und bunten Wägen begeisterten die Zu-
schauerInnen. Mehr Fotos finden Sie in unserer Bilder-
galerie auf www.neunkirchen.gv.at.


